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Es wird beim Gerichtspräsidenten des Sensebezirkes die amtliche
Löschung folgenden Titels verlangt:

Sparbücblein Nr. 182 vom 30. März 1913, zugunsten, der Frau Gbristlne
Fasel, geh? Zosso, in Winterlingen (St. Antöni), des Kapitals von Fi. 1000,
gegen die Bank A. Nussbaumer & Gle, in Freiburg.

Einsprachen gegen dieses Begebren sind bis zum 20. Mai 1916 an die
Gericbtsscbreiberei Talers zu richten. " (W 144)

jTafers, den. 17. Mai 1913. ,i;
1 c

!•

«i- -.un n Aus Antrag,

„ .Der Gerichtsschreiber
A ** • -• si

L. Poffet.

Mit Bewilligung des Obergericbtes wird der Inhaber des vermissten
Kaufscbüldbrieles für Fr. 350, auf Josef Schäuble, Xavers Sobn, von Idenheim

(Amt Waldsbnt, Grossberzogtum Baden), wobnbalt im Jakobstbai-,
Bülacb, zugonston des Job. Jakob Jörg, Kaspars, von Hocbfelden, datiert
vom 4. April 1876 (letzter bekannter Gläubiger: Der ursprüngliche, letzter
bekannter Schuldner: Jakob Jörg, Jakobs, a. Weibel, in Hocbfelden), oder
wer sonst über die Urkunde Auskunft geben kann,, aufgefordert, sieb
binnen Jahresfrist bei der Bezirksgericbtskanzlei Bülach zu melden, ansonst
die Urkunde als niebt mobr bestehend betrachtet und gelöscht würde.

Bülacb, den 24. September 1912.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

(W 145) ' 1 Der Gericbtsschreiber: Zwingli.

ReohtsdomizOe —Domieiles jnridipes — Domieilio legale

Northern Assurance Company Limited in London

Unter Aufhebung aller früheren Publikationen erwählt die Gesellschaft
von nun an Rechtsdomizil am Wohnorte des Versicherten oder
Anspruchsberechtigten. q

Generalagentur für die Schweiz:
(D 22) Ant. Egli.

Mannheimer Versicherungsgesellschaft in Mannheim
Die Mannheimer Versicherungsgesellschaft in Mannheim hat folgende

Aenderung im Verzeichnis ihrer Rechtsdomizilträger in der Schweiz zu
verzeichnen: (D 23)

Kanton Solothurn: An Stelle des bisherigen Rechtsdomizilträgers,
Herrn Oskar Winistörfer, gilt fernerhin Herr Oskur (;Walker - Wiilehli,
Staatskanzlei-Sekrelär in Solothurn.

-> v.
Bern, den.8. Mai 1913. I y

'I Mannheimer Versicherungsgesellschaft,
Der Generalbevollmächtigte für die Schweiz: Ch. Carey,

c
1

,• Basler Lebens-Versicherungs-Gesellschaft in Basel
Das kantonale Rechtsdomizil für den Kanton Waadt wird vorzeigt

bei Herrn Artbnr Mercier, Generalagent, und Oberinspektor in Lausanne,
Bureau: Rue Pichard 3, anstatt wie bisher bei Herrn Alfred Dunlü in
Lausanne. *' (D 24)

Oberrheinische Versichernngs-Gesellschat't in Mannheim
Die bisher verzeigten Rechtsdomizile für die Kantone:
Appenzell I.-Rh. bei Herrn Carl Sutler in Appenzell und
Tessin bei Herrn Attllio Morosöli in Lugano >

sind erloschen. (D i25)
Basel, den 15. Mai 1913.

Die Generalbevollmächtigten für die Schweiz:
Staoholiu j & Frömmlet.

„HELVETIA"
Schweizerische Feuervcrsichernngs-Gesellsebaft in St. Gallen

i Das kantonale. Rechtsdomizil der Gesellschaft für;.den Kanton Schaff-
nansenl ist nunmehr bei Herrn: 0. Türler in Schaffhausen.

S t. Gallen, den 15. Mai 1913.

(DJ'26)'
.„Helvetia", Schweizerische Feuerversicherungi-Gesellschaft:

F. Ilaltmayer. Hollinger.

i i • • - •>' —< '• tt,
> LI CJE1XEVOISE, compagnte d'a&surances snr la vfo^
i a Genöve ^

t Le domicile juridique de la compagnie pour'le Canton de Friboorg
est actuellement chez Monsieur Emile Uldry, ä Fribourgj '182, rue-de la
Prefecture, agent 'general pour ce canton,'en remplacement de Monsieur1
L6on Giassori, h Fribourg, döcödö. ' '

(D 27) Le directeur: A. Georg.' *

commerce — eommercM

L Hauptregister —I. Registre principal —• j. Registro principale
1

Zürich — Zurich — Znrigo T it
Zeitschriften, Bücher, etc. — 1913. 16. Mai. Ernst Broer,'

vpn Stade (Preussen), in Zürich 6, und Otto Aevermann, von Arnsberg ;
(Preussen),' in Zürich 6, baben unter der Firma Broer &, Co. in Zürich !'*
eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, weiche am 1. Mai 1913 ihren®
Anfang nabm. Handel mit Zeitschriften, Büchern und Verlagswerken!'
Kaspar Escberbans (Zimmer Nr. .309). J

1

16. Mai. Die Firma Hüiii & Co. in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 313 vom
18. Dezember 1908, päg. 2146) wird abgeändert in Höni & Co., Musik^_
haus. Domizil und Gescbäflslokal befinden'sieb nunmehr in Zürich 1, Neu-'
müblequai 12, Kaspar Escberbaus. Pianofabrik, Musikalien- und Instru-
menteribandlung, Generaldepot des Musikalfenverlages Breitkopf und Härtel.
Die Gesellschafter Alfred und Carl Hüni wobnen in Zürich 2.

Aschenbecher, etc.. — 16. Mai „Cerberus" Aktiengesell-
sohaft in Züricb (S. H. A. B. Nr. 18 vom 23. Januar 1913, pag. 126). Dr.
Max Ernst-Catoir ist ans dem Verwaltungsrat .ausgeschieden, dessen Unter-,
scbiift ist erloschen. - ai -j o j

Eisenwaren. — 16. Mai. Inhaber der Firma E. Bollinger in
Wädenswil ist Emil Bollinger, von Löbningen: (Schaphausen), in-Wädens-
wil. Eisenwarenbandlnng. An der Gerbestrasse. t

—"* ritf ü b I e — 16 Mai. Die Firma H. Weidmann in Rorbas (S. H. A. B.1
Nr. 247 vom 31. Dezember 1891," pag. 999) erteilt Prokura an Heinrieb
Weidmann, von Unter-Embracb, in Rorbas, den Sobn des Firmainhabers.

16. Mai. Molkereigenossenschaft Hedingen in Hedingen (S. H. A. B.
Nr. 75 Vom 26. März 1907, pag. 513). Gottlieb Scbmid und Jakob Spill-
mann-Staub sind aus dem Vorstand ausgeschieden. Derselbe besteht
nunmehr aus Eduard Spillmaun, Präsident (bisher Vizepräsident); Oskar Ban-
mann, Vizepräsident und Quästor, und Albert Frei, Aktnar; alle von nnd
in Hedingen. -m inr;.

16. Mai. Viehzuchtgenossenschaft Seen *•& Umgebung in Seen
(S. H. A. B. Nr. 120 vom 12. Mai 1908, pag. 853). Gottlieb Müller und
Jakob Hofmann sind aus dem Vorstand ausgeschieden. Der Vorstand
besteht nun aus Johann-Heider, von und in Scbottikon, Präsident; Arnold1
Steiger, von und in Seen, Vizepräsident; Jakob Weilenmann, von Dlck-
btieb, in Seen, Beisitzer; August Huber, Quästor, und Ulrich Ott, Aktuar,
letztere zwei bisherige Vorstandsmitglieder. Präsident und Aktuar führen
kollektiv 'die rechtsverbindliche Unterschrift J r

16." Mai. Verein fur Körperkultur in Züricb (S. H. A. B. Nr. 97 vom
16. April 1912, pag. 669). Dr. med. Adolf Keller, Job. Heinrich Rinder-
kneebt und Clemens Däniker sind aus dem Vorstand ausgetreten,' deren
Unterschriften sind erlöschen. Ernst Rietscble, in Züricb 6, bekleidet nun
das Amt des Vizepräsidenten. Als I. Aktuar wurde gewählt: Jobann
Kenolsky, von Züricb, in Züricb 7, und als II. Aktuar: Paul Müller, von
Züricb, in Züricb 6. Die Stelle des Präsidenten ist zurzeit vakant. Der
Vizepräsident führt kol|ektiv mit einem Aktuar oder, einem Quästor die
rechtsverbindliche Unterschrift für diesen Verein. Das Gescbäftslokal
befindet sieb Hadlaubslrasse. 106, Züricb 6. ' '

16. Mai. Gartenstadt-Genossenschaft Zürich in Züricb (S. H. A. B.
Nr. 1257 vom 11. Oktober 1912, pag. 1789). Dr. Albert Baur ist als Aktnar
zurückgetreten, verbleibt aber als Beisitzer im Vorstand. Dr. Max Dntt-
weiler ist aus dem Vorstaud ausgetreten, diese beiden Unterschriften
werden anmit gelöscht. Als Aktuar wurde neu gewählt: Carl Brüsoh-
weiler, von Salmsaob (Tburgau), in Züricb 1, und als Quästor: Job. Heinrich

Escber-Lang,- in Züricb 7 (bisher Beisitzer). Präsident, Vizepräsident,
Aktuar und Quästor führen Kollektivunterschrilt zu zweien.

16. Mai. Standard Lack- und Farbenwerke Altstetten-Zürich in
Altstetten (S. H. A. B. Nr. 318 vom 28. Dezember 1911, pag. 2137). In der
Generalversammlung vom 7. April 1913 haben die Aktionäre dieser Gesellschaft

eine Statutenrevision durchgeführt, derzufolge den bisher
publizierten Bestimmungen gegenüber als Aenderüngen zu koustatieten sind:
Zweck der Gesellschaft ist die Fabrikation und der Vertrieb von Lacken,
Oeien,'1 Farben und chemischen'Produkten. Das bisherige Stammaktienkapital

von Fr. 400,000 ist annulliert. Das Gesellscbaftskapital ist auf
Fr. 350,000 festgesetzt, eingeteilt'in 700 Inhaberaktien ä Fr. 500. Hievon
sind zurzeit Fr. 300,000 begoben. Dar Verwaltuugsrat ist ermächtigt, den
Bestbetrag jederzeit zu begeben und die Emissionsbedingungen festzusetzen.

Der Verwaltungsrat besteht aus 3—7 Mitgliedern. Die Unterschriften
von Garl Wilhelm Keller-Wegelin und Oscar Wegelin-Herzog sind erloschen.
Gemäss Bescbluss des Verwaltnngsrates führen die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Gesellschaft, dureb Einzelzeicbnung, die Direktoren:

Max Viktor Hoegger (bisher) und Harry Engler, von St. Gallen, in
Altstetten, sowie dureb kollektive Zeichnung je zu zweien die Verwal-
tungsratsrailglieder: Max Hoegger, in St. Gallen .(bisher); Kurt Lindt, von
Bern, in Züricb 7, und Oscar Engler, von St. Gallen, in Zürlob 2 Sodann
ist Kollektivprokura erteilt an Karl Heinrieb, von Konstanz, in Züricb 6.
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Hotel.— 46. Mai. Die Firma Hermann Ammann in Höngg (S. H. A.B.
Nr. 207 vom 21.' Aagnst 1911, pag. 1409), Betrieb des Hotel Limmatböf,
wird infolge Konkurses von Amteswegen gelöscht.

Cbemiescbule. — 17. Mai. Inhaber der Firma Dr. Hugo Winkler
in Zürich 2 ist Dr. Hugo Winkler, von Prossnitz (Mähren), in Zürich 7.
Cbemiescbule für Handel, Indnstrie und Gewerbe. Scbanzengraben 15.

17. Mai. Unter der Firma Kulturland-Verwertungsgesellscbaft für
Chiloö bat sieb mit Sitz in Z ü r i c b auf unbestimmte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet.. Die Statuten datieren vom 16. April 1913.
Zweck der Gesellschaft iat der Ankauf nnd der Verkauf von Kulturland
auf der Insel Cbiloö, in Chile. Die Gesellschaft kann siob bei andern
Gesellschaften beteiligen und für eigene Rechnung Liegenschaften
erwerben; sie kann das erworbene Kulturland aneb selbst fruktifizieren. Das
Gesellscbaftskapital beträgt Fr. 50,000 (fünfzigtausend Franken), und 1st
eingeteilt in 50 anf den Inhaber lantende Aktien von je Fr. 1000.
Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist die cNeue Zürcher Zeitung»
nnd ibre Organe sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von
mindestens 2 (gegenwärtig 2). Mitgliedern, die Direktion und die Kontrollstelle.

Der Verwaltnngsrat vertritt die Gesellschaft Dritten gegenüber und
bezeichnet diejenige Person, welcher die rechtsverbindliche Einzelunteif-
sebrift für die Gesellschaft znstebt. Einzeluntersobrlft 1st erteilt an Daniel
Sobätti, von Zürich, in Zürich 6. Gescbäftslokal: Kaspar Escberbaus,
Zimmer Nr. 138, Zürich 1.

Pf 1 äst er ei. —.17. Mai. Adolf Zried, von Brienzwiler.(Bern), in
Zürich 5, und Albin Rnppli, von Fiscbbacb (Aargau), in Zürich 4, haben
unter der Firma Zried & Rnppli in Zürich 5 eine Kollektivgesellscbaft
eingegangen, welche am 1. April 1913 ihren Anfang nahm! Pflästereigescbäft.
Gasometerstiasse 42.

Farbdrogen, Kolonialwaren. — 17. Mai. Die Firma Hahnloser

& Co. in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1913, pag. 6)
erteilt Kollektivproknra an Werner Gemperli, von Degersheim, in Zürich 6,
und Angust Stocker, von Basel, in Zürich 7.

17. Mai. Allgemeine Konsumgenossenschaft Bfilach und Umgebung
in Bülacb (S. H. A. B. Nr. -70 vom 19. März 1913, pag. 491). £ ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 4. Mai 1913 haben die
Mitglieder dieser Genossenschaft eine Revision des § 4 ihrer Statuten
beschlossen, wonaob in der Gemeinde verbleibende, ohne stichhaltige Gründe
ausgetretene nnd ausgeschlossene Mitglieder die Hälfte der einbezablten
Stammanteile verlieren, bei Wiederaufnahme in die Genossenschaft in ibre
Rechte aber wieder eingesetzt werden.. '

Coiffeur, etc. — 17. Mai. Die Firma Albert Rosier in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 18 vom 20. Jannar 1896, pag. 71), Coiöenr- und Par-
fümerieartikel, ist infolge Verzichtes des.Inhabers erloschen. '' u'

l>

Jl: Ben Bene — Bern
Bureau Aarwangen >V

-!: Metzgerei, Viebbandel.— 1913. 17. Mai. Die Firma Job. Appenzeller,

Metzgerei und Viebbandel, in Robrbacb (S. H. A. B. Nr. 299 vom
22. September 1899, pag. 1203), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven geben über an die Firma «Rud. Appenzeller» in
Robrbacb.R g5

~ B Metzgerei. —17. Mai. Inhaber der Firma Rud. Appenzeller, in
Robrbacb ist Hermann Rudolf Appenzeller, von und in Robrbacb. Die
Firma übernimmt Aktiven und. Passiven der erlosobenen Firma «Job.
Appenzeller» in Robrbacb. Klein- und Grossmetzgerei.

£|17. Mai. Die Käsereigenossenschaft Robrbachdorf mit Sitz in Robrbacb

(S. H. A. B. Nr. 265 vom 25. Oktober 1907, pag. 1833) bat in der
Hauptversammlung vom 4. April 1913 ibre Statuten revidiert und dabei
folgende Aenderungen der im Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 11 vom
26. Jannar 1888, pag. 81 publizierten Tatsachen getroffen: Die Genossenschaft

führt nunmehr den Namen Käsereigenossenschaft Robrbach. Das
zur Erreichung des Genossenscbaftszweckes erforderliche Kapital wird
beschafft: a Durch Beiträge der Mitglieder; b. durch Bussen und
Entschädigungen; c. durch Darlebn. Barbeiträge werden von den Mitgliedern
niebt verlangt. Dagegen babsn sie die Milcb ihrer Kübe in die Käserei zn
liefern. Von dem daberigen Gesamtmilcblieferungsgutbaben der Mitglieder
weiden die Käsereibetriebskosten und die zur Kapitalamortisation nötigen
Summen abgezogen. Jedes Mitglied trägt somit im Verhältnis zu seinem
Mllcblieferungsquantnm an die Gesamtausgaben der Genossenschaft bei.
Bei Austritt oder sonstigem Verlust der Mitgliedschaft verliert das
betreffende Mitglied jeden Anspruch auf das Genossenscbaftsvermögen. Die
austretenden und die ausgeschlossenen Mitglieder baben ein Austrittsgeld
von Fr. 20 für jede gehaltene Kuh zu bezahlen. Massgebend ist der
ordentliche Viehbestand. Das Anstrittsgeld fällt dabin, wenn die Erben
öder die nachfolgenden Eigentümer der Liegenschaften des ausscheidenden
Mitgliedes die Mitgliedschaft erwerben. Pächter von Liegenschaften eines
Genossenschaftsmitgliedes werden als dessen Vertreter angesehen. Die in
den alten Statuten erwähnten Gastbauern sind in den neuen Statuten nicht
mehr vorgesehen. Die Verteiluog des Vermögens nacb beschlossener Liquidation

erfolgt nacb dem Verhältnis der Milcblieferung in den letzten drei
Betriebsjabren. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

d?" Bureau Bern

Amtliche Berichtigung. (S. H. A. B. Nr. 121 vom 13. Mai 1913;
pag. 869.) Cooperativa Italians dl Consumo di Berna in Bern. Giuseppe
Talamona ist Kassier. '

Wasserleitungsunternebmung, etc. — 16. Mai.
Die Firma F. Buchschacher, Wasserleitnngsnnternehmung, in Bern
(S. H. A. B. Nr. 220 vom 1. August 1898, pag. 921), ist infolge Todes
des .Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen
Firma «F. Bucbscbacbers Erben» übernommen. ' 1

Frl.Margnrite Bucbscbacber, Alice Bucbscbacber, Julienne Bucbscbacber,
alle von Eriswil und in Bern wohnhaft, Rosa Bucbscbacber, von Eriswil,
in Münsingen, und Karl Bucbscbacber, von Eriswil, in Aue (Erzgebirge),
baben unter der Firma F. Buchschachers* Erben in Bern eine
Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am 13. November 1912 ihren Anfang
nahm. Für die Gesellschaft ist einzig zeiebnungsbereebtigt
Frl. Marguerite Bucbscbacber, in Bern. Aktiven und Passiven/
der alten Firma werden übernommen. Wasserleitungsunternebmung und
Handel mit diesbezüglichen Artikeln; Bärenplatz 15.
Ii ''Lebensmittel. — 17. Mai. Aus der Kommanditgesellschaft

unter der Firma Krummenacher & Cle in Bern (S. H. A. B. Nr. 309 vom
10. Dezember 1912, pag. 2141, und. Verweisung) ist der Kommanditär
Werner Leo Engel-Lütbi infolge Todes ausgeschieden; an dessen Stelle
tritt als Kommanditärio ein: Susanna Marie Barbara Krummenacber, von
Sobüpfbeim, wohnhaft in Bern, mit dem Betrage von Fr. 1000 (tausend
Franken); der Kommanditärin wird Proknra erteilt. Domizil: Breitenrainstrasse

17.. i

Wein. — 17. Mai. Inhaber der Firma Alexander Gugger in Bern,
Filiale in Sansevero (Italien), ist Jobann Friedrieb Alexander Gugger, von
und in Bern. Weinexport en gros. Marktgasse 2. gj'

Bureau Burgdorf
16. Mai. Im;Vorstande"der .unter der Firma Käsereigesellschaft Rrsi gen

eingetragenen Genossenschaft mit Sitz in Ersigen (S. H. A. B. Nr. 2730
vom 27. Oktober 1910, pag. 1854, und Nr. 178 vom 18. Juli 1911, pag. 123)
sind folgende Aenderungen eingetreten: An Stelle des zurückgetretenen
Gottfried Schneider wurde .als Vizepräsident gewählt der Beisitzer Fritz
Läng, von Utzenstorf, Landwirt, in Ersigen, und am Platze des letztern
als Beisitzer Ernst Schönauer, von Kirobberg, Landwirt, in Ersigen.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
n* 13. Mai. Die Genossenschaft unter dor Firma Käsereigesellschaft
HSpfenboden mit Sitz auf dem Hüpfenboden, Gemeinde Trubscbacben
(S. H. A. B. Nr. 187 vom. 3. Dezember 1889, pag. 889, und Nr, 106 vom
29. April 1911, pag. 719) bat in ihrer Generalversammlung vom 1. Februar
1913 an Stelle der zurückgetretenen Christian Gerber und Jobann Blaser
in den Vorstand gewählt: Als Präsident: Jobann Wütbricb, von Eggiwil,
auf Hinterscboidegg daselbst, und als Vizepräsident: Johann Wyss, von'
Arni, auf dem Gyrsgrat zu Eggiwil. Der Präsident, bezw. Vizepräsident
und der Sekretär führen kollektiv zu zweien für die Genossenschaft die
rechtsverbindliche Unterschrift. 4,

13. Mai. Die Genossenschaft unter der Firma Käsereigesellsehaft
Kapfschwand mit Sitz auf Kapfscbwand, Gde. Eggiwil (S. H. A. B.
Nr. 144 vom 15. Jnnl 1894, pag. 589, und Nr. 238 vom 24. September
1907, pag. 1658) bat in ihrer Hauptversammlung vom 26. April 1913 Ihren
Vorstand erneuert und gewählt: Als Präsident: Jobann Wyss, von Ami,
auf dem Scbweissberg, und als Vizepräsident: Samuel Rüegsegger, von
Röthenbach, auf Kapf, beides Gemeinde Eggiwil. Der Präsident bezw. der
Vizepräsident führt kollektiv mit dem bisherigen Sekretär Karl Rüegsegger -

für die Genossenschaft die verbindliche Unterschrift; j
Berichtigung. In der Publikation betr. die Pferdeversfcherungs-Genossen-

schaft des Amtes Signau in Langnau in Nr. 118 des S. H. A. B. vom
8. Mai 1913, pag. 846, bat sieb ein sinnstörender Fehler eingeschlichen.
Es sollte beissen: Das Eintrittsgeld beträgt 1 % der Versicherungssumme
für Neueintretende (statt Nicbteintretende) und Mebrscbatzunge^

,.Jgß\L
A ui> naj{9£Bureau Thun' "C.ZU

15. Mai. Die Feldschützengesellschaft Herligen, Verein. mit Sitz
daselbst (S. H. A. B. Nr. 149 vom 14. Juni 1912, pag. 1073), bat den
Vorstand neu bestellt. Präsident ist Ernst Amstutz, Kanfmann; Kassier:
Christian Tscban, Pfiästerer; neide von und in Merligen.

Bucbdruckerei und Verlag. — 15. Mai Die Firma Carl
Muntwyler in Tbnn (S. H. A. B. Nr. 260 vom 20. Oktober 1911, pag. 1757)
ändert die Natur des Gesobäftes ab in: Bncbdruckerei und Verlag des
Tagblatt der Stadt Thun, Oberländer Tagblatt, > Berner Oberland Express,
Oberländiscbes Fremdenblatt mit Fremdenliste, Journal et Liste desEtran-
gers, Visitor's Journal and List Bucbdrnckerei, Bucbbandlnng. Obere Haupt-'
gasse Tbnn. r

15. Mai. Der Verein unter dem Namen Milchh&ndlerrerband Thun4
und Umgebung in Thun (S. H. A. B. Nr. 51 vom 3. März 1909, pag. 354,''
nnd Verweisungen daselbst) bat an Stelle des austretenden Karl Burri,
Sobn, Christian Schneider und Gottfried Wyttenbacb in den Vorstand neu
gewählt: Zum Präsidenten: Ernst Wenger, von Uebescbi; zum Sekretär:
Jakob Wülser, von Linn (Kt. Aargau); zum Kassier: Gottfried Soltermann,
von Vecbigen; alle in Thun. Der Präsident zeichnet mit dem Kassier, oder
Sekretär kollektiv.

IW'! ' 1

Freiburg — Fribourg^— Priborgo
-iLk-iJPTNUVWt559

Bureau de Butte (district de la Gruybre)
A u b e r g.e. — 1913. 15 mai. La raison Pb. Borcard, exploitation de

l'auberge de :la Croix Verte, ä Vaulruz (F. ö. s. du c. dn 19 septembre
1896, n° 263, page 1083), est radiöe ensuite de renonciation du titnlaire.

15 mai. La Societe dePatinage de la Tille de Bulle, societe anonyme,
ä Bulle (F. 0. s. du c. du 23 mars 1899, n° 98, page 394; du 16 novembre
1912, n° 249, page 1946), a ötö döclaröe dissoute, par decision de l'as-
semblöe gönörale du .11 novembre 1912. La liquidation sera opöree
par Charles Demierre, president, et Fernand Stöckli, secretaire, les deux
ä Bulle.

Cafö. — 16 mai. Le cbef de la maison Lucie Gaillard, ä Bulle, est
Lucie Gaillard, nöe Kolly, öponse de Joseph, originaire de La Roche,
domiciliee ä Bulle. Exploitation du Cafe Indnstriel. Grand'Rue. " -

Bureau de Chdtel-St-Dehis :<>;•

14 mai. Sous la denomination Societe des Carabiniers d'At-
talens, il s'est constitue, ä Attaleus, une association qui a ponr but
de perfectionner ses membres dans l'art du tlr, de rendre ce dernier
toujours plus populaire -et de resserrer l'union de tons les membres par
les liens de l'amitie et des sentiments patriotiques. Ses Statuts portent la
date du 3 mai 1912. Est membre de l'association tout citoyen honorable
jouissant de ses droits civils. Le comitö döcide l'admission, sous reserve
de reconrs ä l'assemblöe gönörale. Le prix de röception est de fr. 45,
payable en trois ans. Les fils de soeiötaires ne patent que fr. 12. Ce
dernier versement doit s'eSectuer au comptant. Tout sooiötaire sera tenu de
payer ä requöte toute contribution extraordinaire vptöe par l'assemblöe
gönörale. Cette derniöre pourra apporter aux prix'de receptions et coti-
sations pour carte de tir les modifications que les circonstances pourraient
rendre nöcessalres. La qualitö de membre de l'association se perd par:
1° La dömission qni doit ötre donnöe par öcrit au president avant
l'assemblöe du premier dimanebe de mai; 2° par 1 expulsion d'un membre
qui dösbonore l'association, expulsion faite par l'assemblöe gönörale, et
3° par le döcös. Les soeiötaires sont personnellement responsables des
engagements de la soelötö. La caisse est alimentöe par les droits d'entröe,
les subsides et par le produit des tirs francs. Les organes de l'association
sont: 1°. L'assemblöe gönörale; 2° le comitö composö de sept membres;
3° les vörificateurs des comptes. L'association est valablement engagöe
par la signature collective dir prösident et du secrötaire. Le prösideot est
Oscar Savoy, fils d'Antoine, d'Attalens; le secrötaire est Alfred Mannard,
fils de Pierre, d'Attalens, les deux domiciliös & Attalens.

SS 9 Bureau Hurten (Bezirk See) - 75' •

Spezerei- und Tu ob band 1 un g. — 14. Mai. Die Firma
Maria Lauhscher, Spezerei- und Tuch waren, in Fräsobels (S. H. A. B.
Nr. 154 vom 24. September 1889), ist Infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Epicerie. — 14 mai. La raison sociale Rosette Cbervet, öpioerie,
ä Sugiez (F. 0. s. do"c. du 9 aoüt 1912, n° 202, page 1437), est radlöe
ensuite dn döcös'öe la titulaire. • " <l11 •
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Schaffhansen — Schaffbonse — Sciafftasa
Erwerb and Verwaltung von Vermögenswerten. —

1913. 15. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Fides A.-G. in
Schaffhausen bat in der ordentlichen Generalversammlung vom 8. Mai 1913
ihre Statuten revidiert. Die im. Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 317 vom
27. Dezember 1911, pag. 2132, veröffentlichten Tatsaoben sind dadurch
nicht verändert worden.g' alffSESi fldBüZ " £ 3

15. Mai. Die Firma Joh. Zlngg, Zimmermeister, Zimmereigescbäft, in
Neubausen (S. H. A. B. Nr. 197 vom 9. August 1911, pag. 1342), ist
infolge Konkurses des Inhabers von Amteswegen im Handelsregister ge-
stiiohen worden, »v.a&g.S: gl ^g 353®

16. Mai; Der Verein unter,' dem (Namen Männerchor Schaffhausen
in Schaffbausen bat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
22. Februar 1913 seine Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen

der im S. H. A. B. Nr. 87 vom 5. März 1903, pag. 345 veröffentlichten

Tatsachen getroffen: Der ' Verein stellt sieb zur Aufgabe, den
Männergesang in allen seinen Gebieten zu pflegen und dureb Aufführung
grosser Chorwerke den musikalischen Ruf der Stadt Scbaffbausen zu
mebren. Daneben sollen edle Geselligkeit und freundschaftliche Beziehungen
unter seinen Mitgliedern und mit anderen Vereinen gefördert werden. Die
Mitglieder des Vereins unterscheiden sich in: a. Aktivmitglieder; b.
Passivmitglieder; c. Ehrenmitglieder; d. Freimitglieder. Die Anmeldung als
Aktivmitglied geschieht durch irgend ein Mitglied zabanden des
Präsidenten, worauf eine Prüfung der musikalischen Befähigung durch den
Direktor erfolgt. Nach dem Besuch von gewöhnlich 3 Proben entscheidet
auf Antrag des Vorstandes die Aktivmitgliederversammlung über die
Aufnahme. Der Semesterbeitrag beträgt Fr. 5, inkl. eidgenössischer und
kantonaler Beitrag; dazu kommen die im Reisekassereglement vorgesehenen
Beiträge. Durch Bescbluss der Aktivmitgliederversammlung können
dieselben ermässigt oder erhöht werden. Austrittsgesuche sind dem
Präsidenten sobriftlicb einzureichen. Der Austritt kann' erst erfolgen, wenn
die Verpflichtungen dem Verein gegenüber erfüllt.sind. Aktivmitglieder,
welche die Proben nachlässig besuchen, können' vom Vorstand zu den
Passivmitgliedern versetzt werden, unter Mitteilung an den Verein. Die
Anmeldung, als Passivmitglied erfolgt.sobriftlicb oder mündlich bei irgend
einem Mitgliede zubanden des Präsidenten. Ueber die Aufnahme
entscheidet der Vorstand unter Mitteilung an denVerein. Der Semesterbeitrag
beträgt Fr. 3.50. Er kann durch Bescbluss der Generalversammlung
abgeändert werden. Der Austritt erfolgt durch schriftliche Anzeige an den
Präsidenten. Zu Ehrenmitgliedern können auf Gutachten des Vorstandes
solche Personen oder Gesellschaften durch Bescbluss der Generalversammlung

ernannt werden, die sich in hervorragender Weise um den Verein
oder um das Gesangswesen überhaupt verdient gemacht haben. Zu Frei-
mitgliedern können durch den Vorstand solche Sänger ernannt werden, -

welche hei grössern Anlässen mitwirkten und denen es aus bestimmten
Gründen nicht möglich ist, dem Verein als Aktivmitglied anzugehören
Von ihrer Aufnahme ist dem Verein Mitteilung zu machen. Die
Ehrenmitglieder und Freimitglieder haben keine Beiträge zu leisten. Wer den
Interessen des Vereins schädigend entgegentritt oder ihm zur Unehre
gereicht, kann durch Bescbluss der Aktivmitgliederversammlung aus dem i
Verein, ausgeschlossen werden. Als Vereinsversammlungen sind zu unter- j
soheiden: a. Die Generalversammlung; b. die AktivmitgliederVersammlung. I

Die 'Leitung ties Vereins und die Vollziehung seiner Beschlüsse wird einem j

von der Generalversammlung auf /die Dauer eines Jahres gewählten Vor- '

stand, bestehend aus Präsident, Vizepräsident, Kassier, Reisekassier,
korrespondierender Aktuar, protokollierender Aktuar, Bibliothekar, Archivar, 1

Vergnügungspräsident, Vizedirigent und 2 Vertretern der Passivmitglieder'
Überträgen. Der Präsident wird von der Generalversammlung ernannt; im
ührigen konstituiert sich der Vorstand selbst. Der Präsident, bezw.
Vizepräsident führt mit einem der beiden Aktuare oder Kassiere für den
Verein die rechtsverbindliche Unterschrift. Es wurden gewählt: Zum
Präsidenten des ' Vorstandes an Stelle des zurückgetretenen Reinhard
Schläpfer, Lehrer, dessen Unterschrift erloschen ist: Karl Ott, Reallebrer,
von Biscbofszell (Thurgau); zum Vizepräsidenten: Der bisherige
korrespondierende Aktuar Ernst Kuder,'Reallehrer, von Bissegg (Thurgau); zum
korrespondierenden Aktuar: Der hisherige protokollierende A ktuar Heinrieb
Sigerist-Schalch, von Schaffhausen; zum protokollierenden Aktuar: Alexander
Hauser, von Schaffhausen; zum Kassier: Hans Braun, von Schaffhausen;
zum Reisekassier: Jobann Biber, von Merisbausen; alle in ScbaShausen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-ßh. ext. — Appenzello est.

Kolonial- und Kurzwaren. — 1913. 16. Mai. Inhaber der
Firma Alfred Eugster in Wolfbalden ist Alfred Eugster, von Bübler, in
Wolfhalden. Kolonial- und Kurzwarenhandlung. Unter-Wolfbalden Nr. 88 b.

Wandt — Vaud — Vand
•' Bureau d'Aubonne

Epicerie, etc. — 1913. 16 mai. La raison Constant Rochat, ä
Mollens, öpicerie, mercerie, articles divers, quincaillerie, boulangerie et
commerce de vins (F. o. s du c. du 18 mai 1883, n° 72, et du 23 juin
1896, n° 171), est öteinte et radiöe ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Chdieau-d'Oex (district du Pays-d'Enhaut)
v Construction. — 6 mai. Victor-Marie Yaud, de Paris, habitant

Paris et Montreux, et Emma Ritter, de Neuchätel, habitant Cbäteau-d'Oex,
ont constituö ä Cbäteau-d'Oex, sous la raison sociale Ritter & Cle,
une sociötö en nom collectif, commencöe le 6 avril 1913. Construction d'un
chalet.

Bureau d'Echallens
Pharmacie. — 12 mai; Le chef de la maison Mc Grognuz, k

Echallens, est Marcel-Josepb-Henri, Als de Casimir Grognuz, de Poliez-Pittet,
domicilii ä Echallens. Pharmacie.

Fromagerie. — 16 mai. Le chef de la. maison Maurice Buffat, ä

Fey, est Maurice, 61s de Jules BuSat, de Vuarrens, domicilii ä Fey.
Exploitation de fromagerie.

4
Bureau de Lausanne

Soieries et dentelles. — 14 mai. La raison A. Blocli-Kahn,
soieries et dentelles, ä Lausanne (F. o. s. du c des 17 septembre 1906
et 2 septembre 1909), est radiöe ensuite de remise de commerce. L'actif
et le passlf sont repris par la maison Henri Bloch, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 2 septembre 1909). 7

Soieries et dentelles. — 14 mai. La maison Henri Bloch, ä
Lausanne (F. ö. s. du o. du 2 septembre 1909), fait inscrire qu'elle a
renoncö ä son magasin de cbaussures, Rue Haldimand 3, ä l'enseigne *A
la Mascotte», et qu'elle exploite un commerce de soieries et dentelles, ä
la Rue Haldimand, 7, ä l'enseigne <A la Glaneuse». Elle reprend l'actif
et le passif de la maison «A. Blooh-Kahn», radiöe ci-dessus.

14 mai. Dans leur assemblöe generale du 4novembre 1912, lesaction-
naires de la Societe immobil!ere Grancy-Simplon, sociötö anonyme," ayant
son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 23 octohre 1909), ont nommö
membres du conseil d'administration: Alfred Polla, entrepreneur, et Jean
Fatio, constructeur, ä Lausanne, en remplacement des administrateurs
David Wysshrod et Louis Fatio, dömissionnaires, oe dernier anjourd'bui

"döcödö.

Gypserie et peinture. — 15 mai. Le ohef de laftnaison
A. Devantay, ä Lausanne, est Alois Devantay, de Grancy, domiciliöji
Lausanne. Entreprise de gypserie et peinture; Avenue d'Ouchy 42.

15 mai. Suivant deliberation recue par Aug. Borlat, notaire, ä
Lausanne, le 5 mai 1913, les actionnaires de la Societe de la Grande
Boulangerie et Meuherie lausannoises, societe anonyme ayant son siege ä

Lausanne (F. o. s. du c. des 13 novemhre 1899, 19 avril 1901 et
12 juillet 1909), ont appörte aux Statuts de la dite societe les modifioa-
tions suivantes, qui Interessent les tiers: L'entreprise prend la denomination

de Grande Meunerie lausannoise (Societe anonyme). Le capital
social de quatre cent cinquante mille francs est porte ä cinq cent mille
francs, ensuite de remission de cent actions nouvelles de cinq oent francs
chacune, entiörement liböröes. En sorte que Particle 6 des Statuts est
modifle comme suit: Le capital social est 6xe ä cinq cent mille francs,
represente par mille actions de cinq cents francs, entiörement liböröes,
dont neu! cent quarante sont an porteur et soixante nominatives. Les
andres modifications, relatives ä l'organisätion intörieure de la societe,
n'intöressent pas les tiers. L'assembiee a en outre nomme en qualite d'ad-
ministrateur: Marc Mevstre, ancien boulanger, ä Lausanne, en remplacement

de Constant Moreillon, Louis Borgeaud et Jules Girardet, döcödös.
15 mai. L'association Union des femmes de Lausanne, ayant son

siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. des 3 aoüt 1897, 6 octohre 1904, 30 juin
1909 et 18 novembre 1911), a, dans sa seance du comite du 9 mai 1913,
dösignö en qualite de tresoriere: Violette Byse, ä Lausanne, en remplacement

de Louise Rivier-Geigv.
Confections. —15mai. La soccursale de la societe en nom

collectif «Uilmo frörest, ä Vverdön,, etahlie ä Lau sann e sous la raison
Uilmo freres, A la Nouvelle Maison, Au Grand Chic, Succursale de
Ladsanne (confections pour bommes) (F. o. s. da c. des 25 janvier 1904,
26 ddeembre 1910 et 21 mars 1912), est radiöe d'office ensuite de la
radiation de l'ötahlissement principal. ' >

Confections, etc. — 15 mai. Le cbef de la maison E. Uilmo, ä
Lausanne, est Ernest Uilmo, de Vesoul (France), domicilie ä Lausanne.
Confections pour'- bommes et articles pour messieurs; Rue Haldimand 3,*. ä
l'enseigne cAux Quatre Prix Fixes».

Confections, etc.— 15 mai. Le cbef de la maison J. Uilmo, ä
Lausanne, est 'Jaques Uilmo, de Uffbeim (Alsace), domiciliö ä Lausanne.
Confections pour bommes et articles pour messieurs; Rue Pöpinet l.et 3, ä
l'enseigne xA la Nouvelle Maison et Au Grand Chic»,
v 15 mai. La Societe immobiliere de Belies Boches, sociötö anonyme,

ayant son siöge ä Lausanne (F. d. s. du c. des 24 fövrier 1906 et 15 juin
1908), a, dans son assemblöe generale ordinaire du 5 mai 1913, composö
sop conseil d'ad ministration comme suit: Samuel Jaocard, Secondo Bolengo
et GabrieLLacbat, tous ä Lausanne (les deux.premiers döjä. inscrits): ,J

s -rV: ' - f- - ,.<*', XT
' <<i'i

Bureau de Nyon
p pVina.igre, moutarde, vins, etc. — 14 mai.r£La raison
E.1 Baierle, ä Coppet (F. o.'s. du c. du 4 avril 1883), fait inscrire qu'elle

/'renonce au commerce des eaux gazeuses.* "
Eaux gazeuses, etc. r- 14 mai. Le cbef de la maison

.Mc Baieric, ä Coppet, est Marc-Louis .Baierlö, de Coppet, y domioiliö.
Eaux et limonades gazeuses.

14 mai. Par döcision de l'assemhlöe gönörale du 25 avril 1913 de la
Societe anonyme de la Metairie, dont le siöge est ä Nyon (F. o. s. du c.
du 19 mars 1887, page 214), Renö Cramer, de Genöve, domicilii au Petit-
Saconnex, a ötö nomme ädministrateur en remplacement d'ErnestHentsoh,
dömissionnaire.

<
' •' Bureau de Payerne
Epicerie, mercerie, charcuterie, etc. — 15 mai. Le

cbef de da maison Hermann Jules, ä Chevroux, est Jules, Als d'Auguste
Hermann, deCorcelles pres Payerne, domicilie ä Chevroux. Epicerie,
mercerie, cbarcuterie, boulangerie, commerce de blös et farines.
i'. „15 mai. Le cbef de la maison Eugene Bettex laitier, ä Villa rzel

"(F. o. s. du c. des 14 mars 1902, n° 101, page 401, et 31 aoüt 1904,
n° 336, page .1341), fait inscrire qu'il a transförö son domicile, ainsi que
son ötablissem'ent i Granges. ^

Bureau de Vevey]
er eerie, honn'eterie, etc. — 14 mai. La maison Charles

Strub, ä Montreux (Le Cbätelard), mercerie, honneterie, hroderie,
obemiserie, layettes et articles de fantaisie (F. o. s. du c. du 8 fövrier
1910, n° 32, page 213, et du 31 mai 1910, n° 141, page 979), fait inscrire
qu'elle exploite actuellement son commerce sous l'enseigne: «Bazar Suisse,
Swiss House, et Grande Mercerie de Montreux».

Neuenbürg — Nenchävel — Neuchätel
' Bureau de Bcudry

Horlogerie. — 1913. 8mai. La maison Charles Rossat, qui avail;
jusqu'ici son siöge au Locle (F. o. s. du c. 1901, n° 421), a transförö son
siöge, ainsi que le domicile personnel du propriötaire, ä Boudry, Rue
des Moulins, et ajoute ä sa raison Successeur de l'Association Ouvriere
du Locle. Fahrication et commerce d'borlogerie. '

r— TI II" Ii IUI —
gBureau de Neuchätel * je ^

|§^13 mai.'g:Suivant acte regu Maurice Clerc, docteur Jen droit,
notaire, ä Neuchätel, il : est fonde, ä Neuchätel, sous la raison sociale
Societe Immobiliere de la Maison Rouge, une sociötö par actions,
qui a pour but l'acquisition, l'exploitation et la röalisation du domaine
dit de la «Maison Rouge», sis sur le. territoire de Gampelen (Berne). Les
Statuts portent la date du 10 mai 1913. Le siöge de la sociötö est ä
Neuchätel. Sa duröe est .illimitöe. Le oapital social est fixö ä la
somme de vingt mille cinq cents francs (fr. 20,500), divisö en qnatre-
vingt-deux actions nominatives de deux cent cinquante francs chacune.
Les publications de la sociötö ont lieu par voie d'insertions dans la
«Feuille d'avis de Neuchätel». La sociötö est reprösentöe vis-ä-.vis des
tiers par une administration composöe d'un ä trois membres; eile sera
valablement engagöe par la signature individuelle de chacun d'eux. Ont
ötö nommös administrateurs: Jämes de Reynier, agronome, de Neuchätel,
et HenriRaiguel, agronome,rdeCorgömont, tousdeuxäNeuchätel. Bureaux:
Rue St-Maurice 12.
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Genf — Gen&ve — Ginevra
'ff 'l33TP r o d u i t s a 1 i m e ii t a i r ö s, e t o. — 1913. 14 mai. La raison

iL Wuilleumier, produits alimentaires et articles divers en gros, ä Genöve
'(F. o. s. du c. du 28 juillet 1904, page 1490), est radiöe ensuite de renon-
ciation du titulaire.

y. Cigarettes. —[44 mai. La maison Brouvers, fabrique et vento de
cigarettes, ä l'enseigne: «Manufacture nationale de cigarettes«, it Carouge

,,(F. o. s. du o. du 1er döcemfire .1909, :page 1983), a conferö, dös ce jour,
procuration individuelle ä Numa Wuilleumier, d'origine bernoise, domiciliö
au Petlt-Saconnex.

Tabacs et c igares. — 14 mai. Le cbef de la maison L.Combe,
h Genöve, commencöe le 1er döcembre 1912, est Löon Combe,1'd'origine
frangaise,'domiciliö h Genöve. Commerce de tabaos et c)gares. 16, Rue

"'du Mont Blähe. • '

ü Agrandissements photograpbiques. —14 mai. La maison
^Herzel Scborr, agrandissements pbotograpbiques, inscrite ä C ob c b es

(Cb ön e-B oü g er i es) (F. o. s. du c. du .7 mai 1913, page 832), a
trahsförö son siöge commercial ä Genöve, 5 Rue de laCltö. Lamaison

jrenonoe' ä son enseigne: «A l'Innovation» et prend cömme nouvelle en-
seigne: «Atelier Artistlque Genevois». '

14, mai. La Banque populaire genevoise, societö cooperative ayant
json siege ä Genöve (F. o. s. due. du 4 juillet 1912, page 1226), a nommö

Maro Camoletti et Constant Burtin, tous deux ä Genöve, membres de son
conseil d'administration, en remplacement de A. G. Dubacb et Andrö
Voirier, dömissionnaires. '

r t) 14 mai. La Societö de'l'Hötel National.de Genöve, sociötö anonyme,
ayant son siöge ö Genöve (F. o. s. du c. du 5 avril 1906, page 569), a,

-'dans son assemblöe gönörale du 4 avril 1913, nommö Jules Roux, ä
Genöve, membre de. son conseil d'administration, en remplacement de
David Goerger, döcödö. >,

'

y Cartons pbotograpbiques, etc. — 15 mai. Louis
tRöset s'est retirö, dös le 15 mai 1913, de la sociötö en nom collectil
Boset, Chevalley et Cie., fabrique de cartons pbotograpbiques et de car-
tonnages en tous genres, ä Carouge (F. o. s. du c. du.8 fövrier .1912,

ttpage 226). La maison continue, avec reprise.de l'actif et du passif, sous
la nouvelle raison sociale Chevalley et Gallay, ä Carouge, avec le sous-

-ititre: «Fabrique de Cartonnage de Carouge», entre les assoeiös restänts:
Jean Gallay et Paul-Emlle Chevalley.

i Boucberie. — 15 mai. La raison Fritz Sutter, houeberie, ä Genöve
(F, o. s. du c. du 9 novembre 1889, >page 834), est radiee ensuite du

-döcös du titulaire; 5
:b: Cafö-brasserie. —--lSmai. Le cbef de la maison Wiesendanger,

Ö anx Eaux-Vives, commencöe le 8 octobre -1912, est Charles-Auguste Wiesendanger,

d'origine tburgovienne, domiciliö aux Eaux-Vives. Exploitation d'un
cafö-brasserie. 1, Avenue Pictet de Rocbemont.

Photographie.— 15 mai. La sociötö en commandite
par actions «Fred. Boissonnas et Cie.^>, ä Genöve (F. o. s. du o. du
18 octobre 1904, page 1585), a etö döclaröe dissoute par decision de l'as-
semblöe gönörale du 19avril 1913. Sa,liquidation sera opöröe par l'associö
görant, Frödöric: Boissonnas, ä Genöve, sous la raison Fred. Boissonnas
et Cie. en liquidation.

15 mai. 'Suivant procös-verbal qui en a ötö dressö par M* Ernest-
Löon Martin, notaire, ä Genöve, le 16 avril 1913, les actionnaires de la
Societe anonyme des Arts Graphiques (Ancienne maison F. Theyoz
et Cie.), inscrite ä Genö ve (F. o. s. du c. du 13mars 1907, page4$3),

,ont, notamment par suite de l'absorption par-la sociötö, de la sociötö en
Commandite par actions «Fred. Boissonnas et Cie.», avec reprise de son
actif et de son passif, adoptö de nouveaux Statuts, aux termes desquels la

''sooiötö a pris pour dönomination: Etablissements Fred. Boissonnas et
Societe anonyme'des Arts Graphiques reunis, marqnes deposees
„Boissonnas" et „Sadag". Le siöge de la sociötö est ä S ö c b er o n (P e t i t-

clSaconnex). Sa duröe est indöterminöo. Le capital social est fixe ä la
.somme. d'un million deux cent mille francs, divisö en 2400 actions de
fr. 500 cbacune,' au porteur (dont 900 actions ordinaires et 1500 actions

dprivilögiöes). Sur ce capital, 1500 actions (soit 900 ordinaires et 600 ,pri-
vilögiöes), representant un capital de sept cent cinquante mille francs
(fr. 750,000), sont actuellement souscrites et entiörement libörees. Le

,solde du capita), soit 900 actions privilögiöes, sera ömis ultörieurement.

La sooiötö est administröe par un conseil d'administralion, compcsö de
trois membres au moins et de neuf au plus, nommös pour clnq aus et
rööligibles. Lo consoll peut confierja direction des affaires sociales soit
ä un ou plusieurs de ses propres membres, en leur donnant la qualitö
d'administrateurs-dölöguös, soit ö uue ou plusieurs autres personnes,
mörne ötrangöros ä la sociötö. La sociötö est reprösentöe et engagöe vis-

^ä-vis des tiers: 1° Par un'de ses administrateurs oölöguös, signant seul;
2°'paf deüx administrateurs, signant collectivement; 3° par deux fondös
de pouvoirs, signant cpllootivement; 4° par un administrateur et ün föndö
de pouvoirs, signant collectivement. La sociötö continue ä avoir pöür
organe de publicitö la «Feullle d'avis officielle du canton de Genöve».'La.
conseil d'administration est actuellement composö de Jules Roux-Eggly, ä
Genöve; Dr. Emile Batault, ä Paris; Jules Bouvier,'Frödöric Boissonnas,
Georges Imer et Frödöric Tbövoz, ces quatre dernlers ä-Genöve. (Les
procurations collectives conföröes ä Frangois Bürdet et Adrien Cbevallay
sont confirm öes. Le conseil a conförö une.nouvelle procuration collective

t.& John Ofterdinger, domiciliö ä Pregny. Les pouvoirs conförös ö Jacques
Weber, fondö de pouvoirs, et ä Frödöric Thövoz, en qualitö de dlrecteur,
sont öteintes. Dans sa söance du 16 avril 1913, tie conseil a dösignö

nFrödöric Tbövoz et Frödöric Boissonnas, en qualitö d'administrateurs-
dölöguös.

Instruments et appareils de Chirurgie. — 15 mai. La
üraison M08 Demaurex, ä Genöve (F. o. s. du c. du 3 mai 1895, page 497),

est radiöe ensuite do remiso de son 'actif et de son passif ä la sociötö
anonyme «Maurice Demaurex (S. A.)». t

Suivant actes signös de tous les constituants, on date des 9 et 10 mai
1913, il s'est formö, -sous la dönomination de Maurice Demaurex (S. A.),
une sociötö anonyme, qui a pour objet:'L'acbat et l'exploitatlönde
la1 fabrique d'instruments et d'appareils de Chirurgie: de M. Maurice
Demaurex, sise Place de la Fusterio 10, ä Genöve, la cröation de tous magäsinsr
de vente, fabriques et süccursales et en gönöra) toutes opörations, se
rattaebant directement ou iödirectement au domaine de la Chirurgie et de
l'ortbopödie. Elle reprend l'actif et le passif de la maison «Moe Demaurex»,
sus-radiöe. Son siöge est ä Genöve; sa duröe est indöterminöe. Ses
Statuts portent la date du 9 mai 1913. Le capital social est fixöälasomme

' de septante1 mifie francs (fr. 70,000), divisö en 140 actions de fr. 500
^cbacuno. Les actions sont au porteur. La sociötö est administröe par un
"conseil d'administration do 1 ä 3 membres, nommös pour 3 ans et

rööligibles. Le conseil peut conförer toutes procurations individuelles ou collectives.

Pour les actes ä passer et les signatures ä donuer, le conseil
d'administration est valablement reprösentö par la majoritö des administrateurs,

"'signant collectivement, ou par un administrateur spöcialement dölöguö. Les
.publications de la sociötö se font sous forme d'avis insörös dans la

""«Feuille d'avis officiede du cainton de Genöve». Maurice Demaurex, domi-
" öiliö ä Genöve, a ötö designö comme seul administrateur. Siöge social:

10, Place de'la Fusterie.' '

15 mai. La Societe de FIndustrie des Hotels, sociötö anonyme, ayant
ason siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 10 mai 1900, page 688), a, dans
.son assemblöe gönörale du lß.avril 1913, nommö Edouard Forget, ä
i.Genöve, membre de son conseil.d'administration, en remplacement de
David Goerger, döcödö,

15 mai. La Societe du Journal pour la Jeunesso,, Pages Illustrees",
sociötö coopörative, ayant sou siöge ä Plainpalais (F. o. s. du c. du
11 avril 1910, page 655), a, daus son assemblöe gönörale du 10 döcembre
1912. renouvelö son conseil d'administration comme suit f Renö Claparöde,
prösident; Georges Tbudicbum, Vice-prösident; Prosper Meyer de Stadel-
bofen (döjö inscrits), Eugöne Mittendorff, Madame Emilie Gautier et
Gonzague de Reynold; tous ä Genöve. La sociötö est engagöe par la signature

du prösident ou du vice-prösident.
15 mai. Le conseil d'administration de la Banque Adam Suisse S. A..

(Bank Adam für die Sclnveiz A. G.), ayant son siöge ä Genöve (F. o. s.
du c. du 31 janvier 1913, page 172), a, dans sa söance du 26 avril 1913,.

o dösignö Bernard-Henri-Marie de Rocquigny du Fayel, domiciliö ä Genöve,
,i comme fonde de pouvoirs avec pouvoir de signer collectivement avec un
„des administrateurs. B.-H.-M. de Rocquigny du Fäyel romplace Pierre-
Antoine-Bernard le Föron d'Eterpigny, dont les pouvoirs sont radiös.

u_,Henri Delcourt, ayant donnö sa dömission de ses fonolions d'administra-
teur, est radiö. Les bureaux de la sociötö ont ötö transförös: Rue du
Rböno n° 6.

Nichtamtlicher Teil — Partie officielle
Europäische Zuckerstatistik vom 1. September bis Ende April

Ks haben, betrauen
- (jSaoh IT. O. Licht, Magdeburg)
während, der ersten 8 Monate 1912/1Ö13

Deutsche» Reich Oe»terrelch-Ung*rn Frankreloh "Beljlen Holland England
Torna Tona To&a Tont Toni Tosa

Erzeugung 2,692,006 1,887,549 972,659 298,124 316,581 —
Einfuhr 2,680 — 69,234 r 2,821 123,854 1,341,058
Bestände am 1. September : 149,261 72,950 121,862 44,231 18,065 214,869

Zutammen In Europa
"T Tona

6,166,919
.,1,539,147
' 621,238

gegen dieselben 8 Monate
1011/12 1910/11

'
1909/10

Tona Tona Tona

3,685,420 5,280,141 4,482,88fr
1,746,359 1,534,470 1,429,871

k

644,895 641,320 665,301

il. Zusammen t 2,848,947 1,960,499
* Vorräte Ende April 1,113,622 686,173

,1,168,755
'477,549

844,676
i j 114,040

458,500
82,649

1,555,927

211,209
8,827,304
2,685,242

6,026,674
1,881,316

7,455,981

2,334,244

6,578,008-

1,916,254

AbUeferungen 1,730,325 1,274,826 686,206 '230,636 375,851 1,344,718 5,642,062 4,145,328 5,121,687 4,661,764
Ausfuhr 789,209 819,432 161,328 142,693 289,808 24,997, 2,227,467 1,120,027 1,893,699 1,612,77fr

Verbrauch 8 Monate
^(.Vorangegangene 4 Monate

fr .Verbrauch in 12 Monaten
•Ji

941,116 454,894 524,878 87,948 > 186,043 1,319,721 3,414,595 3,025,301 3,227,988 • 3,048,984
44,673 ,.655,208 " 1,661,985 .1,905,036 1,'616,110 1,560,691457,497 209,589 263,661 41,357

'11,398,613 '1' 664,483 778,639 .129,300 130,716 1,974,929 5,076,580 4,930,337 p .4,844,098 4,599,675

Die Basier chemische Industrie
(Aus dem Jahresbericht der Basler Handelskammer fDr 1912)

Das Eigentümliche des Geschäftsganges der Anilinfarbenfabrikation
«* im Jahre 1912 wai die Aufrecbterhaltung der bisherigen Rekordziffer der

Ausfuhr trotz den kritischen Zeiten ringsum: Der Krisis in der Textil-
- industrie Italiens, des Balkankrieges und der Wirren in Ostasien. TatsSch-
oc-liob bat sieb der schweizerische Export au! der Gesamtsumme von

&Fr. 25,753,753 erhalten gegenüber der Zifler des "Vorjahres von Fr. 25,493,327.
Die'Balkanländer, Griechenland, Serbien, Bulgarien, Rumänien und die

''europäische Türkei sind von geringer Bedeutung für unsere Branche, da
die Textilindustrie noch nicht sehr entwickelt ist; sie kauften in

Farbstoffen für Fr. 68,176 gegen Fr. 87,676 im "Vorjahre. China bat merk-
"' würdigerwelse zugenommen und weist eine Einfuhr aus der Schweiz von

Fr. 545,606 auf gegenüber Fr. 282,000 im Vorjahre. Dagegen ist Japan auf
•die Hälfte des Vorjahres zurückgesunken und zwar auf Fr. 1,115,177 gegen
[Fr. 2,084,000 in 1911.' Den besten Fortschritt machten die Vereinigten

Staaten, indem die Ausfuhr' nach denselben von 4,3 Millionen auf
Fr. 5,150,437 (nach ' den U. St. Consular Statements) stieg, öbsebön wir
ein Präsidentenwabljabr hatten. .2-

Zu diesen Ziffern der Teerfarbstoffe fügen sieb beute noob diejenigen
des syntbetisenen Indigos, welcher von 1911 auf 1912 definitiv eingesetzt

,1 bat im Sinne einer steigenden und bemerkenswerten Ansfubr.
Diose Erfolge in den Teerfarbstoffen wurden erreicht, trotzdem keine-

epochemachenden Neuheiten anf dem Markt erschienen sind, und trotzdem
dlo grosse und stets sieb verschärfende Konkurrenz fortwährend auf die
"Verkaufspreise drückt. Es ist eben erkannt worden, dass durch straffe
Organisation und Konzentration die Spesen verringert, durch sorgfältige-

ji Installation die Ausbeuten verbesert werden müssen und in der Fabri-
„ kation keine Feblpartien mehr vorkommen dürfen, wie man solche in

früheren Jahren kalt lächelnd in den Rhein fliessen liess. Ueberdies ist
die Kundsobaft beute eine ungleich verwöhntere denn früher. Für alle
ihre Betriebsanliegen wendet sie sieb an den Farbstoff-Fabrikanten, und
dieser bat eine intensive Aufmerksamkeit auf die kritisobe Sichtung der
Marktlage und der Ausarbeitung dor Färbe-und Druckverfahren zu richten,

.damit alles für den Konsumenten möglichst einfach, bequem und sicher
zu bandhaben ist.

Die beutigen Fortschritte der Industrie, beruhen weit weniger In der
Erschliessung neuer als in dem;Ausbau bekannter Kla.sen nacb denjoe
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kannten Grundriss bobufs. Auffindung neuer Einzelglieder. Der Regenbogen
birgt.zwar keinen Farbentou mehr, welcher nicbt schon in der Skala der
künstlichen Farbstoffe vertreten wäro, aber noch sind die letzteren nicht
alle gleiob ecbt, widerstehen also dem Liebt und dem Einfluss des
täglichen Gebrauchs nicbt In gleichem Masse, und nicht alle echten sind
wohlfeil und lelcbtzugänglicb. Gerade in diesen beiden Richtungen werden
tagtäglich Fortschritte gemacht und gute Farbstoffe durch bessere, teure
durch billige ersetzt. Die Ansprüche an Echtheit sind eben total andere
und unvergleichlich höhere geworden als früher, und was nicht allen
Ecbtbeitsansprüoben entspricht, wird zu erstaunlich billigen Preisen
angeboten und gebandbabt.

In diesem Sinne konnten im verflossenen Jahre verschiedene
Farbstoffserien in erwünschter Weise ergänzt und durch Verbilligung der
betreffenden Verfahren Im Herstellungspreise Herabsetzungen erzielt werden,
welche eine Vermehrung des Absatzes gestatteten. Wie überall, so gilt
auch hier der Satz, dass man nie ausgelernt bat, und dasa öfters Altes,
wieder unter neuen Gesichtspunkten betrachtet und bebandelt, zu neuem
marktfähigem Leben erweckt werden kann.

Die Zeiten der intensiven Kriegsfübrung führen uns dazu, erneut
daraufi.hinzuweisen, dass Immer allgemeiner die leidgrüne, liebt- und
wettereebte Farbe für die Uniformierung der kämpfenden Heere
massgebend wird, bat doeb selbst der Türke diese Farbe angenommen und
sogar seinen roten Fez durch ein feldgrünes Käppcben ersetzt.

Pharmazeutika. Neben den Farben nehmen die pharmazeutischen
Produkte eine steigende Bedeutung an; ihr Gebiet, gleich wie die
künstlichen Riechstoffe, mehrt und mehrt sieb und weist in der Statistik
bedeutende Resultate auf. Basel partizipiert hieran in hervorragendem Masse.

Extraktfabrikation. Diese Branche ist im Gegensatz zu den chemischen
Fabrikationen eino solche, die wenig neues bietet, dagegen wie diese sieb
nacb Kräften zur Aufrecbterbaltung ihres Platzes an der Sonne wehrt. Da
es sieb bier um schwere und weniger wertvolle Ware bandelt, so lasten
selbstverständlich die ungünstigen Fracht- und Zollverbältnisse der
schweizerischen Binnenlage doppelt und dreifach auf diesen Artikeln. Der Kampf
des Ersatzes dieser Naturprodukte dureb künstliche gebt still aber stät
seinen Gang.

Blaubolz verliert durch künstliche Produkte sehr viel von seiner
Bedeutung in der Woll-Und Baumwollfärberei, hält sieb aber fest im Färben
der Seide. Gelbholz, Rotbolz und Kreuzbeeren gehen unaufhaltsam zurück,
und es konnte.selbst der türkische Krieg keine Preissteigerung des letzteren
Artikels,herbeiführen, obsebon die Kreuzbeeren ausschliesslich in Klein-
Asien gewonnen werden. Im Blauholzextrakt werden nach der schweizerischen

Statistik 6371 q. m. eingeführt, gegen eine Ausfuhr von 4555 q. m.
In Gerbstoffextrakten überragt ebenfalls die Einfubr mit 20,320 q. m.

gegen 13,714 q. m. die Ausfuhr. In der Abteilung Tannin und Gallussäure,
etc., welcbe weniger Massenartikel sind als Qualitätsarbeit und bei
welchen Fracht und Zoll nicbt so ausschlaggebend sind, ist der Bedarf
des eigenen Landes unbedeutend, und es stehen bier den 350 q. m. Einfuhr

2381 q. m. Ausfuhr gegenüber.
Die beste Seite der chemischen Industrie ist ihre erfolgreiche Organisation*

als Lieferantin des'Weltmarktes. Dadurch steigt nicbt nur
fortwährend die Zahl der Absatzprodukte; abgebende Artikel werden dureb
neue ersetzt, und in bezug auf die Absatzgebiete liegt die Möglichkeit
vor, durch Energie und Geschicklichkeit den Ausfall gewisser Branchen
oder gewisser Länder durch Vermehrung in andern zu kompensieren. Bis
jetzt kennen wir deshalb zum Glück Arbeitsstockungen, wie sie in andern
Branchen je nacb der Konjunktur periodisch auftieten und furchtbar
belastend wirken, nicbt, und es ist bis beute möglich gewesen, die .be¬
stehenden Installationen und namentlich unsere Arbeiterschaft jahraus
jahrein in absoluter Regelmässigkeit beschäftigt zu halten.

— Schweizerischer Handels- und Industrieverein. Die schweizerische
Handelskammer bat in ibrer 60. Jabressitzung vom 16. Mai unter dem Vorsitz
von Herrn H. Wunderli-von Muralt neben anderen Verbandlungsgegenständen
sieb besonders mit der Frage der wirtschaftlichen Vertretung der Schweiz
in Moskau befasst, da der Rücktritt des langjährigen dortigen Konsuls die
Prüfung nabegelegt hatte, ob nicbt eine grundsätzliche Aenderung in der
Art der bisherigen amtlichen Vertretung der Schweiz zweckmässig
erscheine. Die Handelskammer ist einstimmig der Ansiebt, dass eine stärkere
Betonung der wirtschaftlichen und Handelsinteressen wünsebbar sei. Ferner
sprach sieb die Handelskammer über die Programmpunkte der vom Bundesrate

auf den September 1913 in Aussiebt genommenen internationalen
Konferenz für Arbeiterscbutz aus und bescbloss, eine vorläufige Vernehmlassung

an die Bundesbebörden zu richten in der Meinung, dass auch der
Arbeiterschaft Gelegenheit gegeben werden soll, sieb zu äussern.

Die ordentliche Delegiertenversammiung des schweizerischen Handelsund

Industrievereins fand ebenfalls unter dem Vorsitz des Herrn H. Wunderli-
von Muralt in Zürich am 17. Mai statt. Sie nahm nach Erledigung der
regelmässig wiederkehrenden Geschäfte vier neue Sektionen auf, nämlich
die ostsebweizerisebe Zwirnereigenossenscbaft, den Verein schweizerischer
Tabakfabrikanten und Robtabakbändler, die Vereinigung der schweizerischen

Kupfer-Messing-Walz- und Zlebwerke und den Verein der
aargauischen Grossindustriellen. Hierauf hielt der Vizepräsident der Vereinigung,

Nationalrat Frey, ein Referat über den gegenwärtigen Stand der
k Revision des Fabrikgasetzes.

— Landwirtschaftsstatistik. Das Maibeft der «Nachrichten zur
landwirtschaftlichen Statistik» (herausgegeben vom Internationalen Landwirtsebafts-
instltut in Rom) bringt in bezug auf den Getreidebau die Anbauflächen
in den verschiedenen Ländern. Der Saatenstand war bis jetzt im allgemeinen
gut, ohne von den starken Aprilfrösten nennenswerten Schaden zu nehmen.
Auch der Weinbau ist von diesen Frösten in Spanien und Italien nur
unbedeutend geschädigt worden, während der Schaden in Ungarn schon
beträchtlicher 1st. Die Seidenzucbt verläuft regelmässig, wenngleich
sie ein wenig im Rückstände ist. Immerbin wird eine kleine Verringerung
des Betrages der zum Brüten ausgelegten Seidenraupeneier gemeldet. So
wird er in Japan auf 492,000 gegen' 520,829 Hektogramm im Vorjahr'geschätzt.
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— Versicherungswesen. Der Bundesrat bat die Schweizerische National-
versieberungs-Gesellschaft in Basel zur Aufnahme des Betriebes der Hoob-
wasserversieberung ermächtigt.

— Genossenschaftswesen in Deutschland. Am 1. Januar 1913 bestanden
im Deutseben Reiche 33,329 eingetragene Erwerbs- und Wirtscbafts-
genossensebaften, und zwar 20,885 mit nnbesebränkter Haftpflicht, 162
mit unbeschränkter Näobscbusspfllcbt und 12,282 mit beschränkter
Haftpflicht. 2035 Genossenschaften wurden im Jabrl912 neu eingetragen, 468
Genossenschaften wurden aufgelöst. Die reine Zunahme im Jahre 1912
beläuft sieb auf 1567 Genossenschaften; davon waren 699 (44,61 %) mit
unbeschränkter Haftpflicht und 868 (55,39 °/e) mit beschränkter Haftpflicht.
Noch in keinem Jabre seit dem Erscheinen der amtlichen Genossenscbafts-
statistik war die zifferamässige Zunahme so gross wie im Jabre 1912; sie
betrug 1903 1373 oder 6,62% des Anfangsbestandes, 1904 1431 (6,47 °/#),
1905 1087 (4,61%), 1906 1067 (4,33 %), 1907 1150 (4,47 %). 1908 1278
(4,76'/.), 1909 1296 (4,61 %), 1910 1052 (3,57%),..1911 1274 (4,18%) und
1912 1567 (4,93 %). Aufjdie Einzelstäaten verteilte sieb die Zunahme im
Jabre 1912 wie folgt: Sie betrug in Preussen 760, in Bayern 395, in
Sachsen 78, in Württemberg 63, in Baden 97, in Hessen 4," in
Braunschweig 4, in den übrigen Einzelstaaten 166.

Nacb dem Gegenstande des Unternehmens sind an der Zunahme im
Jabre 1912 der Reibe nacb beteiligt: Kreditgenossenschaften689, darunter
Darlebuskassenvereine 652, Werkgenossenscbaften, landwirtschaftliche
363, Wobnungs-und Baugenossenschaften, eigentliche 109,Robstoffgenossen-
sebaften, landwirtschaftliche 85, Produktivgenossenscbaften, landwirtschaftliche

56, darunter Meiereigenossenscbaften 43, Zuchtvieh-, und Weide-
genossensebaften 49, Genossenschaften verschiedener Art 46,
Produktivgenossenscbaften, gewerbliche 37, Robstoffgenossenscbaften, gewerbliche
33, Werkgenossenschaften, gewerbliche 27, Konsumvereine 25, Waren-
einkaufsvereiue 24, Magazingenossenscbaften, landwirtschaftliche 12,
Wobnungs- und Baugenossenschaften, Vereinsbäuser 6, Magazingenossenscbaften,

gewerbliche 4, Robstoff- nnd Magazingenossenscbaften, gewerbliche

1, Rohstoff-, und Magazingenossenscbaften, landwirtschaftliche 1.

Postscheck- nnd Giroverkehr. — Chfcqnes et virements postanx.
N» 20. Nene Beitritte.

Aarau: VI. 617
Baden (Aargau): V. 42
Basel: V. 1596

n V. 1642

n V. 1710
Biel: IVa. 428
ctaux-de-Fonds: IVb. 329
Cormoret: IVb. 333
DaYoe-Platz: X. 70
Qenfeve: I. 730

n I. 729

n Ii 728
Locarno: XI. 271
Lugano: XI. 330
Luzern: vn. 717

n vn. 715
VII. 561

Bapperevril (St. G.): IX. 1132.

St. Gallen:

St-Imier:

Schwyz:
Staad b. Rorschach:
Wetzikon (Zürih):
Wlnterthnr:
Zürich:

Molsheim (Elsass):
Ulm a./D.:
Wien:

IX.

IVb.

VII.
IX.

VIII.
vmb.
vni.
VIII.
VIII.
vni.
vra.

v.
IX.

vni.

Milchgenossenschaften.
1137 Organisationskomitee für das XIV. Schweiz. Ton-

künstlerfest.
330 Societ§ des n6gociants de St-Imier et environs, section

d'achat.
8 Schützengesellschaft.

779 Küderli, W., Baumwollzwirnerei.
1914 Lätsch, G., a. Notar.

53 Meyer, Karl, Dr. med., Frauenarzt
3298 Genossenschaft Gewerkschaftshaus Eintracht.
3336 Knuchel, J. R., „The American Supply Store".
2961 Schück, Fritz, & Sohn, Annoncenexpedition.
3322 Steinmann, Rnd., I. Schweiz. Cellon-Lager.
2905 Zundel-Mertens, P.
1646 Conlaux "& Cie., G. m. b. H.
•1138 Abt, Carl, Eisenwaren en gros.
2765 Krampolek, A., k. k. Hof-Photochemigrapb, IV.

Annoncen - Regie:
HAASENSTE IIV de VOGLER Anzeigen — Ahnonces R£gie des annonces:

HAASEN STE IN de VOGLER

Soctätc Immobilien de Crin - Montreux
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble generale ordinaire
Sour

le same dl, 31 mal 1913, 2 '/• h. de l'aprt?s-midi, ä l'BOtel
pleudld, k Montreux.

Ordre du jour:
1® Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1912.
2® Rapport des contröleurs.
3® Votation sur les conclusions de ces rapports et fixation

du dividende.
4® Nominatious statutaires. (2204 M) (1387
5® Vente des immeubles.
6® Eventuellement liquidation de la SocidtA
7® Propositions individuelles.

Le bilan et le compte de profits et pertes au 31 döcembre 1912,
ainsi que le rappört des contröleurs, sont k la disposition des actionnaires

au Bureau ie la Brande Braaserle ft Beauregard, ä Montreux.
Les cartes d'admissiön k l'assembl6e sont dölivrees, sur presentation,
des actions, par la Bauque de Montreux, jusqu'au vendredl,

30 mal, * midi.
Montreux, le 19 mai 1913.

x Le conseil d'administration.

Mm „im", S. A.
AIGLE —

~ v
Messieurs les actionnaires sont convoqn£s en assemblies

ordinaire et extraordinaire, pour le 29mal, au Kursaal de Montreux.

Ordre du jonr de 1'assemblCe ordinaire
A 21/« heu res de l'apr&s-midi

1® Comptes etrapports du conseil et des censeurs sur l'exercice 1912.
2® Votation sur les conclusions de ces rapports et fixation'du

dividende.' (2156 M) (1389.)
3® Augmentation du capital-actions.
4® Modification de l'art. 4 des Statuts.
5® Nominations statutaires.

I

Ordre du jjonr de 1'assemblCe extraordinaire
a 3 heurcs de l'apres-midl

Constatation de la souscription de l'augmentation dn capital social
et versement du premier cinqui&me. ^

Les comptes et les rappörts sont d£pos£s ä la Bauque de Montreux,.
qui d£livrcra les cartes d'admissiön sur indication des num^ros d'aetions.,

Le ebnscil d'adininistration.

'

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der „ Feuille
d'Avis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sich au

wenden an

Haasensteln ft Vogler

bhk* lihlatsi toi Siututoii k Tsft«
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Altstetten, Basel, Bern, Dacbstelden, Oelsberg, Escbllkon,
Freiborg, St. Gallen, Gent, St. Immer. Lansanne, Montreux,
Noatier, Pruntrut, Salgneldgler, Tbalwil, Tramelan,

Ilster, Wetzlhon, U/lntertbur, Zürich

Mtz» Stammkapital ind Resenreo Ft. J44|. Ilira
Wir verabfolgen bis auf weiteres at pari

4'kl. Obligationen
auf 3 Jahre fest,

auf den Namen oder Inhaber lautend, in.Stückcn von Fr. 500, 1000
und 5000, mit halbjährlichen, an allen oben bezeichneten Kassen
der Bank zahlbaren Coupons .y (866 Y) (1053!)

Die BeneralfUrektUn.

r
-er;

a Inventar mit ttrnpi
(Schw. Z. G,.B. Art. 398 und E. G. §§ 149 und 226)

c* Ueber die Erbschaft des am 14. April 1913 verstorbenen
"Jakob Haueter, Davids sei., von Langnau, Kt Bern,.Metzger
' in der Klus bei Balsthal, wird gestützt au! die Bewilligung

des Amtsgerichtspräsidenten von Balsthal vom 23. April 1913
--das öffentliche Inventar verpflogen: (1298,)
• - Die Gläubiger und Schuldner des Erblassers mit Ein-
-'schluss der Bürgschafts- und Währschaftsgläubiger werden
f~ hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und Schulden, unter
• Vorlegung der bezüglichen Ausweise bis zum 2. Juni 1913
('bei dem unterzeichneten Amtschreiber anzumelden. >i

Nichtanmeldung von Forderungen an dem Erblasser hat
für die Gläubiger den Verlust des Forderungsrechts gegen
die Erben zur Folge (Art 590 Z. G. B.).

Der Amtschreitier" Von Balsthal:
Ä. Flurl, Notar.

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemble gnraie ordinairei
pour le samedi, 31 mai 1913, ä 3 heures.de l'apres-midi,
ä l'Hötel du Pont, ä Vevey.

Ordre du jour:
1° Lecture du proces-verbal de la derniöre assemblöe.
2° Lecture du bilao et du rapport du conseil d'admi-

nistration. „f. (l
• 3° Rapport des contröleurs.

4° Discussion et votation sur les conclusions.de ces
4

j rapports.
tft 5° Nomination de deux membres du conseil d'admi-

i nistration.
6° Nomination des contröleurs.

i 7°-Propositions individuelles. >

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport
des contröleurs sont mis ä la disposition des actionnaires
chez le secretaire du conseil, Alfred Jomini, rue Louis
Meyer 16, ä Vevey.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe doivent etre retiröes
sur justification des litres, au bureau du secretaire snsnommö.

Vevey, le 17 mai 1913.

Le conseil d'administration.(1382!)

lilu Kantonal

^Filialen [in
'IHM, BisdiolszeD, Fronenleld, KrenziingeB, Romans&oni nod Sirnadi

1^1. Agentur io Station

Staategarantie

926

3 u
Wir sind bis auf weiteres Abgeber von

|, Namen- oder Inhaber-Obligationen

I
*

unserer Anstalt
gegenseitig 2

Kündigung.

In

' «

Y,

oder 3 Jahre fest, mit' nachheriger sechsmonatlicher
' *' jy " ' F 3858 Z ' (8,)

Einzahlungen nehmen ausser unseren Bankbureaux entgegen:
Basel: HH. Ehlnger & Cie. In Neuenburg: HH. Pury & Cle.

Bern: HH. von Ernst & Cie'. - „ St. Gallen: HH. Wegelln & Cle.

„ Glarus: darner Kantonalbank. I
„ Zürich:' 'HH. Blankart 4:Cie.

Gekündete oder kündbare solide Staats-, Bank- und Städte -

Obligationen nehmen wir so lange Konvenienz bestmöglich an Zahlung.
Den Besitzern von kOndbaren oder bereits gekündeten Obligationen

unterer Anstalt anerbieten wir bis auf weiteres (unter Berücksichtigung
der Kündigungsfrist) die AufStempelung auf 4'/» °/» auf weitere 2 oder
8 Jahre gegenseitig fest mit nachheriger sechsmonatlicher Kündigung.

Die Direktion.

Denn Di

(£=!,£4 Liegende Ausführung von 12 PS. an
Einfacher, billiger als stehende Dieselmotoren'

ir,Vorteilhafteste Betriebsmotoren
für Industrie und Gewerbe (179,)

Billige Zweitakt-Rohölmotoren
Deutzer Gas-Benzin-Petrol-Motoren

in anerkannt unübertroffener Ausführung

QssiDoloren-fabrik Jolf A.1 Ii
ESBK

Ulien-Mdiafl .Union' in Siel (Fabrik in lit)
Erste säweti. Fabrik für elektrisdi sutbweiute Kettea.-s-Patent flr. 27199

_ ' ' 1

Ketten aller Art

für indnstrielle und landwirtschaftliche Zwecks
Brflsct« Leistnngsfählgkilt. Kattsn von hSekstar Tragkraft

NB. Handelsketten nur durch Eisenhandiungeu zu beziehen. (21)

Generalversawmlnwg
Freitag, den 6. Juni 1913, nachmittags'2 Uhr

im Hotel zum Löwen in Ax*lesh.eixn

1. Protokoll.
Traktanden:

2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrecbnung
pro 1912: «1

r-cks1 Bericht der Revisoren und Döcharge-Erteilung an4
den Verwaltungsrat. i .i

'; 3. ..Beschlussfassung über die Verwendung des Jahres-
ergebnlsses ' 4

4 Wahl von Verwaltungsräten. '
5. Wahl der Revisionskommission 7J -Dkl1 7'

Rechnung und Revisorenbericht sind zur Einsicht 'der
Aktionäre aufgelegt bei Herrn Ad. Gutzwiller in Arlesheim.

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die
Aktien .mit genauer Angabe ihrer Nummern his spätestens
Dienstag, den 3. Juni, abends hei der Verwaltung der
Birseckbahn schriftlich anzumelden, worauf dieselbe den
Herren Aktionären Eintrittskarten zustellen wird. Im
Zweifelsfalle, wird Hinterlage der Aktien verlangt. 1 " »w

Der Geschäftsbericht pro 1912 kann ab 24. Mai von den
Aktionären bei den Herren Ehinger & Cie.; A. Sarasin
& Cie., Basel und der Basellandsuhaftlichen Kantonalbank
in Liestal und Arlesheim bezogen werden.

%
(3794 Q) 1386

Besonders empfehlenswerte,

weitverbreitete

Publikationsorgane der

3 JD
Arlesheim, den 16. Mai 1913.

iFHir den "V"erwaltung-srat, ftr
Der Präsident:

ME«Jkt JL jml -

Kapital gesneht
aof ein solid gebautes Wohnhaus 13621

mit maschinell gut eingerichteter Werkstätte und grossem
Umschwung, in der Nähe von Bern, Fr. 43,000 I. Hypothek.
Eventuell auch Fr. 17,000 II. Hypothek. Nähere Auskunft
unter Chiffre Qc 10301 an Haasenstein 4k Vogler, Bern.

(4876 Z)

Papiere
Beste Bezugsquelle

für 158

Karton»u«
Bosenstiel A Co., Zttrlch

Tel. 4613 Stauffaeherplatz Tel, 4613

-k-ji Schweizr
lO'jl at». I

'

j '-'T" : ivt
it, i." - Bern. <j-jSchweiz. Handelsamtsblatt.

Bund. 'J!

Anzeiger für die Stadt Bern.
Intelligenzblatt
Offizielles Schweiz. Karsbuch,

1 Schweiz. Gonducteur.'!'-
' -

Basler Nachrichten. Uubo'/i
1 J i i.i .aödbli

.lojjfijb"
Solothvrn. J '

> "i.Solothurner Zeitung. "n'
l.iioaa

A ' nV.6 20
Lusrn. • 'Uiitoa

Vaterland. * T9-"\
i'A a-'b

zuich.
Zürcher Post. \ u,

Slam. ' /
Glarner Nachrichten.

Geihe.
Journal de Genöve
La, Suisse.

at

Lausanne.

Gazette de Lausanne.
La Revue. ^
La Petite,Revue.

i •

•V)

Monbenz.
Journal des Etrangers,
Feuille d'avis. 15

llraahätel.
Suisse liberale. "lir fi <r

Chaux-de-Fonds. 'J

National Suisse.
Feuille d'Avia. bc
Föderation Horlogör». 1

Ii. ;<n
u ' i ft

'»JaoLtiti BiaL •-~U23£l

Express.''/"! —--i&fiediA
m .: I" :n >t 10 eiO
Tagblatt ...ilIeabDlboo
Journal du Jura.:Ä-;rj>^ a^r
Das Seeland:

.: $ • i jv/dar!üti'4Sib>
oH bau

BargdoxL-^iL'tiT,
Burgdorfer Tagblatt 3^7*

Schweiz. Eisenbahn-Zeitung.

- DeUmoni./
Dömocrate. > '.."DtkJJtt,,
Der Berner, Jur*7

~if: jPorrenljruy.r
>Jur*>'.tirI ii- 4^
Pays.*® l£ ' 'i;jit',

.«Ifltlgjf
r}"<s Bt-Imiei.
Juraibernois.

o < - ' «f

iiJOfT

- ,VrTt

- "• t: Fribraxg. i

La Libertö. 'X

Indöpendant.

lütutDinflili UmiMMMiiliw

Mill i Iii
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Königreich Belgien

'

von «ent. (3!132I) (310->,

Die Stadt der Blumen und der historischen DenRmöler

Die Hauptstadt der Flanderen
(Eine Shuttle von Brflssel, Antwerpen, Ostende

1913 - Z6. April tisl5. November -1913

20 Nationen vertreten
x

Zahlreiche
"

- !-•"/ i'SAttrak tionen

Arlli-Iliiiiltiiliii-Iiisillsi'liiifl,

m

.iiüj

x\

l'.Ö

Bennerstai, den 29. Hai 1913, jnorgens II3/* Uhr
tat StattsasgeMnde In Arth (Goldau ab io*°)

'S ' ta-t «
Traktanden:

1. Abnahme der Jahresrechnung pro 4912 und Döcharge-
Erteilung an die Verwaltung. " .[jnf

2. Wahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle für das Jahr 1913.

n 4 r «s ^ *
Die Jahresrechnung ist au! unserm Bureau in Gofdau

vom 15. Mai an zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt
Der gedruckte Geschäftsbericht, sowie die Eintrittskarten

zur. Generalversammlung, letztere gegen i genügenden Aus-,
weis'über den Aktienbesitz (Einreichung eines
Nummernverzeichnisses), können vom 15. Mai an bezogen' werden: ß

in Arth: bei der Sparkasse in Arth,
1;

in Zürich: bei der Incasso- u. Effectenbank.
f" Nach dem 27. Mai werden keine Eintrittskarten mehr
verabfolgt. ^ l- (Zä 3280 g) 1234 '

Arth-Goldau. den 2. Mai 1913.
1

•1 • -> •- Tv. i,- U ,4- 4^
Per* Verwaltungsrat.

Compagnie
dn Cftiin dB In Mm ä Ste-Croli

L'assembtäe gänärale ordinaire
des actionnaires est convoquöe pour le

aisreredl, 18 |nln 1913, ä II1/« heures dn ntattn
au Grand Hötel des Hasses, pres Ste - Croix

Ordre du jour:
1° Rapport du conseil d'administration et des contröleurs.
2° Approbation du bilan et des comptes au 31 döcembre

1912 et döcharge au conseil d'administration pour
sa gestion.

3° Votation sur le rösultat de l'exercice et fixation du
dividenda

4° Nomination d'administrateurs.
5° Nomination de contröleurs.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des
commissaires-vörificaleurs sont, des aujourd'iuii, ä la disposition

des actionnaires, au siege social, ä Yverdon.
Pour prendre part ä l'assemblöe, MM. les actionnaires

doivent signer et adresser avant le 18 juin la declaration
dont la formule est ä leur disposition au siege social, ä Tver-
ion, ä la gare de Ste-Croix et auprös de M. Charles Stouky,
secretaire du conseil, ä Lausanne. (23818 L) 1377

Yverdon, le 15'mai 1913.

Au nom du conseil d'admiuistration,
• Le secretaire:

Chs.-A. Stouky.
Aluminium-Walzwerke, A.-G.

ichaifhansen
Die ordentliohe Generalversammlung vom 17. Mai hat

beschlossen, auf das Prioritätsaktienkapital eine Dividende
von 7 % zur Ausschüttung zu bringen.

Der Coupon Nr. 1 unserer Prioritätsaktien wird dem-
;emäss vom 19. Mai ab bei der Bank in Schaffhausen mit
'r. 85 eingelöst

Wir machen die Herren Aktionäre darauf aufmerksam,
dass nur solche Coupons zur Einlösung kommen, deren
zugehörige Aktientitel bei der Bank in-Schaffhausen zur
Neustempelung eingeliefert worden sind.

(13001) * Aluminium-Walzwerke A.-fi.

/'
V

Die X mal X 14591269

2783
X3142=16473506

' 'in 8 Sekunden

Universal-Rechenmaschine
mit Tasten, für alle Rechnungsarten, leistet das Gleiche, wozu bisher
2 Maschinen, eine für Addition und eine für Multiplikation nötig waren. Prak-

^
tische Rpcbenmethoden. Prospekt und unverbindliche Vorführung durch die

Hi Generalvertreter ' " J; f „f "" r • • * i ^ k 775

i nRebrttdcr Scholl, Zürich, .Poststrasse 3

:5'tfil ,!<; na novioee'I
Schweizerische Gesellschaft für AplagewerteTBasel

Dividende für das am 31. März 1913 abgeschlossene 5. Geschäftsjahr
Die am/17. Mai abgehaltene Generalversammlung hat die Ausschüttung einer

Dividende von -1 f i ; '> *
_

y/a °/b Fr. 93. 75 per ^VKtieiillibeschlossen, welche vom 19. Mai an gegen Vorweisung des f

Dividendencoupons IV r. 5
an den Kassen des Schweizerischen Bankverein in-Basel, Zürich, St. Gallen, Genf und
Lausanne bezahlt wird. " - J S " (3798 Q) (1384 1)

Basel, den 17. Mai 1913.
;

' Schweizerische Gesellschaft für Anlagewerte.

wsiinli Hont .IL
'Jä »: i.jj,'/1 2ij

Emission neuer Aktien

//
v

In der [Generalversammlung vom 10. Mai 1913 ist "die
Emission von 160 neuen Inhaberaktien im Nennwert von
Fr. 500 beschlossen worden.

Wir bringen diese Aktien zu folgenden Bedingungen
zur Zeichnung:

1. Die Aktien sind von einem Syndikat unter der
u

*

» Leitung <|er Bank Sutter & Cie. in.Fleurier zum
' > Kurse vqff Fr. 800 per Stück fest übernommen

worden qiit.der Verpflichtung, davon 140 Stück
j >(! zum gleirihen^Kurse den Inhabern der Aktien Nr. 1

bis 420 iä der Weise abzugeben, dass auf je drei
alte Aktien eine Deue gezeichnet werden kann.

/ Die BaDk Sutter & Cie. ist bereit, Bezugsrechte
bestmöglich zu vermitteln.

' Eine öffentliche Zeichnung (findet nicht statt.
2. Die Ausübung der Bezugsrechte hat bis und mit

dem 31. Mai 1913 bei der Bank Sutter & Cie. durch
Vorlage der alten Aktien behufs Abstempelung zu
erfolgeu.

3. Bis zum. gleichen Termin nimmt die Bank Sutter
& Cie. Zeichnungen auf Grund der Bezugsrechte
entgegen. Zeichnungsscheine können bei genannter
Bank und bei ünserer Direktion in Menziken bezogen
werden. Bei der Zeichnung ist das Agio mit Fr. 300
per neue Aktie einzuzahlen, wogegen Interimsscheine

abgegeben werden.
4. Die Einzahlung der Testierenden Fr. 500 hat bis

längstens am 30. Juni 1913 bei der Bank Sutter
& Cie. zu geschehen ; auf vorzeitige Einzahlungen
wird ein Marchzins von 4 % bis zum 30. Juni 1913
vergütet.

5. Die neuen Aktien sind mit dem 1. Juli 1913 den
alten gleichberechtigt.

6. Mit Ablauf der am 31. Mai 1918 zu Ende gehenden
Frist erlischt jedes his dahin nicht geltend
gemachte Bezugsrecht.

(Für Aktien, die bis zum 29. Mai unserer Direktion in
Menziken eingesandt werden, besorgt diese kostenlos die
Einholung der Bezugsrechte.)

Menziken, den 12. Mai 1913.

O

=Q

Täglich 2 mal in

Bern erscheinend

Antlage Uber 21.000

ältlich beolaililBt

orziig-liclies
Insertions-Organ

AoMehliwalfehe IueratemainluiK:

St. LudUla ©)
Grosse, helle Lokalitäten als

Fabrik, ganz oder teilweise zu
vermieten, heizbar, Wasser, -Elektrizität,

Geleiseanschluss..
Auskunft: Besserer, Sternen-

gasse 33, Basel. (Hc. 3813 Q.) 1383

1336 (3637 Q) Iber 'Verwaltungsrat.

Soci6t6 des Usines de l'Orbe

Emprunts 4 'j2 '|»

de 1900 (Fr. 400,000) ei de 1008 (Fr. 50,000)

Ensuite de tirages 'au sort effectuös le 15 mai 1913,
les obligations ci-aprös ont etö dösignöes pour former les
amortissements de 1913; ce sont:

Emprnn! de 1900: N0,47,102, 289, 370,432, 608.

Emprant de 1908: Noa27, 40, 51, 63, 69, 91.
Ces titres, qui cesseront de porter intöröt dös le 15 aoüt

1918, seront remboursables ä cette date par fr. 500, ä la
Banque Canton ale Vaudoise, a Lausanne, et dans ses
agences. s. (32421L) (1375

'jtlZ "S - «iM I

Kommis
Ein Deutsch-Schweizer, der

französischen Sprache vollständig
mächtig, 20 Jahre alt, der

in einem Engros-Geschäft der
Stadt Bern die Lehre bestanden

hat,

sucht Stelle
in grösserem Detallgesehflft
znr Bedienung der Kundschaft
und Besorgung von Bureaii-
arbeiten. Lohnansprüche
bescheiden. Eintritt 1. Jnll.

Offerten snb X. 13S8 HB. an
Haasenstein & Yogi er, Bern.

AftRG0^s*pABwöue-.M<vopeuj$.p<:
-Claghfc S-ESTOW P/S-tfiCKfeTS

Y.^HOFAKWlÄNESil
CHAUX- D E-FOrsO S -LopROP 2C
aWf" BncüfüHrung
Ordne znverlässig, rasch, diski

vernachlässigte Buchführungen, I
ventur nnd Bilanzen, Bücherexpe
tisen, Einführung der amerik. Bnc
führung nach praktischem Syste
mitGeheimbuch Prima Referenze

Komme auch nach auswärts.
B. Frisch," Neue BeckeDhofttr. ]

(6,) Zürich IV,
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CREDIT FOHCIER
/ t

-> Errichtet durch Dekrete des Grossen Rates des Kantons Waadt vom 18. Dezember 1858, 15. August 1874'-"ti und 12. Februar.il901 SSlijÜlOtZiÖ i'3ß DüI2 f;iüU/18 ISü lüjfllZ 318

5* "

W - • —i. J (•
ii • r>iL- d6i::h ,-,>nn .-iT< iti.'S

oVrohuall iob Jhr.t?»qru5lf -mO

7' r- KOT SEMartt llttä)
Genehmigtes Stammkapital Pr. 30; Milüonen ^r jj-J[g[* £ - >T^ vvon denen 24 Millionen ausgegeben und eingezahlt sind. — 4 °/o Zinsen vom Staate garantiert

i< -J-rW SO

^Reserven am 31. Dezember 1912:, Pr. 8,658,317. "

jlsihüllÄ ' "

bau .tü
/OWTC- Emission pro 1913: Fr. 8,000,000 al itaM»$**c£WZ ml

Iii. Titel von Fr. 500 und Fr. 1000 auf den Inhaber lautend I

/s.raf^nT- j

a*wf£odLA .t
=~S: Diejenigen von Fr- 1000 können ohne Kosten aut den Namen lautend ausgestellt werden us, jjn»l»£ü

Zinsen halbjährlich am 1. Juni'und 1. Dezember '> ^aaJtlitW,ti
Ibas Anleihen liegt vom 14. bis einschliesslich 24. Mai zur Zeichnung auf. m

'i.u -mim ii«.. ".b /rlovalH mV^Vth'^K .öl cnyv
S ti vn~':- *

.; Während dieses Zeitraumes ist der Emissionspreis ausnahmsweise auf

O Q Ol herabgesetzt, also Fr. 490 pro Titel von Fr. 500 und Fr. 980
wö |o pro Titel von Fr. 1000.

Die Zeichnungen werden soweit wie möglich (je nach ihrem Eintreffen
beim Hauptsitze in Lausanne) berücksichtigt '
'

• Die Titel werden mit Zinsgenuss vom 4. Juni ah ausgestellt,
jjj Die Liherierung tkann gleich heim Zeichnen erfolgen oder nachher,
Spätestens bis zum 30. Juni 1913, unter Vergütung oder Zuschlag von 4'/V %

Zinsen, berechnet auf den Tag der Zahlung beim Sitze des Crödit Foncier.
« Die Rückzahlung dieses Anleihens geschieht al pari, mittels jährlicher
'Amortisationen von 1921 ab, oder nach Kündigung von einschliesslich
1918 ah. (12240 L) 1283,
: Diese Röckzahlung und die Einlösung der.Coupons erfolgen kostenlos
beim Sitze des eCrödit Foncier» in Lausanne, bei seinen Agenturen im
Kanton, sowie bei den Geschäftsstellen, welche in den bedeutendsten
Schweizer Städten gegründet werden können. .u

i> ij if
Ai|U:Receveur de'l'Etat.

Banque C&ntonale Vaudoise.
Credit da Leman.

u Union Vaudoise du Credit. 1

Albsnat: Banque Cantonale Vaudoise.'0-
Union Vaudoise du Credit.

" •• 3 Receveur.de l'Etat. ,fi :;;
Aiwuht»: Receveur de l'Etat.

'
Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit.

'' Banque' Populaire dela Broye. _BMti: Bank in Baden. 1 *:

Buel: Ehinger & Co. ' T

Lüscher & Co. ^ ~ V. ''
Passavant & Co. ~ LILtmul * i jj.i
Zahn & Co.

'Banlaes: Cesar Cachemaille, agent. ' '1 i;•!,
'Bera: Spar- und Leihkasse.in Bern.

Depositenkasse der Stadt Bern. t/lSR
von Ernst & Co. * tv-U-"?;* >r t'
Grenus & Co. '
Marcuard & Co. j i

Wyttenbach & Co. I ,fo;':v*rfT n-f
Btz: F. Thomas, agent. ,-y *?£'

Banque Cantonale Vaudoise.
Paillard, Augsbourger & Cie.

'Bleute: Caisse de Prevoyance.
Brl,: Bank in Brig. } j

'Brugg: Aargauische Hypothekenbank.
Balle: Credit Gruyerien.
CMteaa fl'Osx: Receveur de l'Etat.

Banque Cantonale Vaudoise
Ckaaz- de • Fends: Banqne Cantonale Neuchftteloise. "

;,T" ''<üi uniÄ v" "i. > •- IA-'TBV.
Das jetzt aufliegende Anleihen wird'wie die vorhergehenden durch

das Gesamt-Aktivum des «Credit Foncier» garantiert, welches sich am
31. Dezember 1912 auf Fr. 243,777,311.14 belief, wovon Fr. 225,424,300.56
Hypotheken ersten Banges auf Grundstücke im Kanton Waadt darstellen.

Kraft des Erlasses vom i. Dezember 1911 des Staatsrates können
im Kanton Waadt Vormünder, Kuratoren und Verwalter von Vermögen in
Regie ohne Ermächtigung der Gerichtsbehörden die von ihnen verwalteten
Kapitalien in Hypothekartiteln des Crödit Foncier Vaudois anlegen und,die
Titel und Wertpapiere der unter Vormundschaft oder Kuratel stehenden
Personen der Bank zur Aufbewahrung und Geschäftsführung übergeben.

Der Crödit Foncier übernimmt kostenlos die Aufbewahrung und
Verwaltung ihrer Hypothekar-Titel, er^stellt darüber äüf "den "Namen
lautende Empfangsscheine aus. a/X
1 Ausführlicher Prospekt ist in den Zeichnungsstellen einzusehen.

Man zeichnet kostenlos im cCrödit Foncier Taudois», iu LausanmJ
bei seinen Agentüren, sowie boi nachstehenden*Stellen: Uli
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Pory & Cie. 1

Reutter- & Cie.
CHS«nay: Receveur de l'Etat.

Banqne Cantonale Vaudoise.
Credit Yverdonnois.

Canvat: Weibel & Cie.

Cnlly: Receveur de l'Etat. A

Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise du Credit.

Dalimant: Banque du Jura.
Behallanz: Receveur de l'Etat. t

Banque Cantonale .Vaudoise.
Credit Yverdonnois. ' i l
Union Vaudoise du .Credit.

^Flanritr: Weibel & Cie. «

Fribaarg: Banque de l'Etat de Fribourg.
Banque Cantonale Fribourgeoise. kF,l.
Banque de Fribourg, EL' Weck & Cie.
A. Glasson & Cie.'

Weck, Aeby & Cie.

c
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!»1

Ii '

Baniva: Banque.Populaire Gcnevoise.
Credit Lyonnais, Agence de Geneve. R

Blarns: Glarner Kantonalbank.
Brandaan: Receveur de l'Etat. IF1""'' '

Banque Cantonale Vaudoise.
s

VtfÄÄ
La Cura: Philibert Monnier, agent. { /. rtrt> - ;•

La Sarraz: Union Vaudoise du Credit.
Lanaazna: Banqne Cantonale Vaudoise. «

/ Banque Populaire Suisse. friff*
'Banque de Lausanne. ,; sidfllfioiL
Union Vaudoise du Credit. luoq r f*.
Bory, de' C^renville & Cie.
Brandenburg & Cie. ati DOj;,r
Ch. Bugnion.
Caisse Populaire d'Epargne et de Credit. ">

Charriere & Roguin. ^ ''.»>
de.Heuron & Sandoz.
Dubois Freres et Ieur agence ä Ouchy. V J7 '"'TT-

a'

-i i

' <r"

j j Galland "& Cie
' "

G. Landis.
Banque' Ch. MaSson & Cie., S. A.

t.'; : i Morel, Chavanncs, Günther & Cie.
A. Rcgamcy &"Cie.' '

Ch. Schmidhauser & Cie.
:

i. ' -

Tissot, Monneron & Guye.

Lntry:-Banque Cantonale Vaudoise.'/ v
*

v Lutrs: Luzerner Kantonalbank.
— Volksbank in.Luzern. _

,30?BIzrtigny: Banque de Martigny.
Closuit Freres & Cie.t

Stntnnz: David Mldville, agent.
Banque Cantonale Vaudoise.

<ß i 4,Banque Populaire Suisse.
f! fr 1.. -^Banque de Montreux.

Banque William Cu£nod & Cie. S. A.
Is Bltrgti: Receveur'de l'Etat. '•

Banque Cantonale Vaudoise. «¥ :

Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.

,r tf.f
frj-'ikaaoc,
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Hyzn: Receveur de l'Etat., t i •

Banque Cantonale Vaudoise. ,1
Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.

C,I Union Vandoise du Credit, inan*."ff,
Bb »g "»! Gonet & Cie. j ss

Orte r Receveur de l'Etat. ' A
Banque Cantonale Vandoise. DB
Union Vaudoise du Credit.
Credit Yverdonnois.

' 'Oron: Receveur de l'Etat t t - - s!
v ("/•• |i" Banque Cantonale Vaudoise. jq/.

• ' '! Union Vaudoise dn Credit. -/f
Credit du Löman. ,Vj tz

Paytrne: Receveur de l'Etat. J - .Jo/ "t.
Banque Cantonale Vaudoise.
Banque de Payerne. ^Banque Populaire de Ia Broye. *- \Uniou Vaudoise du Credit. u"

Rentzs: J. Dufey, agent. .'lii/ci 'Vi
Banque Cantonale Vaudoise. -

-14V'f 6 ftl i 'O1-

w* -rn, '
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$
Union .Vaudoise du Credit.-
G. Fleury.
Monay, Carrard & Cie.'

fzlftras: Banque Populaire de la Broye.
ntlden: Receveur de l'Etat. a

Banque Cantonale Vaudoise.
Union Vaudoise dn Credit.
Banque Populaire de Ia Broye. j

Iftiehättl: Banque Cantonale Neucb&teloise. r'fl '!, i

Berthoud & Cie. tüs u-vf

T

m a TK
Tin'

"'i

Bonhöte & Cie.
Du Pasquier, MontmoIIin & Cie.
Perrot & Cie. -
Pury & Cie.

I '.3-

Rtlle: Receveur de l'Etat.
«MJ ,|V '

£l (tiut

sb. norjn
Banque Cantonale Vaudoise. Tq Tr;cH'
Union Vaudoise du Crddit. y - / Insviofa
Gonet A Cto. ß[Jnob
Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.« aSehaffhznstn: Gebrüder Oechslin.

Stntitr: Receveur de l'Etat., '
Banque Cantonale Vaudoise:'1 ^OiorY

• 1) Credit mutuel de la Valine.
Sitn: Caisse Hypothecate & d'öpargne du Canton do

Tj;r- / Valais.
— Szltlhüra: Solothurner Kantonalbank.

» Henzi & Kully.

;
Stt-Cniz: Ed. Chatelain, agent,.

1 )<[Hjr
Banque Cantonale Vaudoise.

rV*lltrtt:<Mme. Veuvc de Jules Glardon, agent.
Banqne 'Catitonale Vandoise.
Banque de Nyon, c.-d. Baup & Cie.

r r Union Vaudoise du Credit. rVevsy: Receveur de l'Etat. ' '
Banque Cantonale Vaudoise. '1' _
Crödit du Leman
Union Vaudoise du Credit.

' v I

'Chavannes, de Paiezieux & Cie. • • A.TI.^g
Cuenod, de Gautard & Cie. 1 ö" .i^l
Banque William Cuenod & Cie. :S. A.

.f.H'tP ür

)i

h,
• -A 'iG. Montet.

Tvtrtlen: Receveur de l'Etat. t
Banque Cantonale Vaudoise.."

t Credit Yverdonnois. '

.»i-../ Bii.Al'Plguet & Cie.
Union Vaudoise du Credit.
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